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j, Karlsruhe und Dor -
- rten : frei ins Hans
«elicfertoietteljMk .1.65,
sr den Ausgabestellen ab-
„ehclt monatl . SO Pfennig .
UuSwärts frei ins
Saus geliefert viertelt .

2L2. Am Post-
LZter abgeholt Mk . lBO .
Ergclnmn mer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition:
tzitterstratze Rr . 1 .

diremspaltigePetitzeileck «
deren Raum 20 Pfennig .
Rrklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anreigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 llhr nachmittag .

Mit amtlichem Verkünöigungsblatt .
Fernfprechanschlüfse :

Badische Morgenzeitung . KLL'
-L'

»»«:

Nr. 188 Dienstag , den 9 . Juli 1912 109. Jahrgang

Hochbanarbeite » für das Ma¬
schinenbaus im neue » Personen
Hahnhof Karlsruhe nach Finanz -
ministerialoerordnung vom 3. Januar
1807 öffentlich zu vergeben : Maurer - ,
Steinhauer - , Zimmer - , Blechner -,
Eisenbeton- u . Schmiedarbeiten ; Walz -
eisenlieferung, Ziegeldachdeckvng, da¬
runter 900 cdm Bruchstein - und
1600 cdm Backsteinmauerwerk , 680 cbm
Bauholz, 6800 qm Schalung . Zeich¬
nungen, Bedingnisheft und Arbeits -
befchriebe auf dem Baubureau beim
neuen Aufnahmegebäude ; dort auch
Abgabe der Angebotsvordrucke gegen
Ersahgebühr . Kein Versand nach aus¬
wärts . Angebote mit Aufschrift, ver¬
schlossen und postfrei bis längstens
17. Juli , vormittags 10 Uhr , bei uns
Ettlmgerstra - e 39 einzureichen. Zu
schlagsfrist 3 Wochen.

Karlsruhe , den 29 . Juni 1912.
Grotzh . Bahnbaninspektion II .

Dmigs-Vtlßchmms.
Mittwoch , de » IO . Juli 1918 ,

nachmittags 8 Uhr , werde ich in
Karlsruhe nn Pfandlokal Stemstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

1 Harmonium, 2 Chiffomneres , 1
Diwan , 1 Nähmaschine , 1 Tisch, 2
Stühle , 2 Ziertische , 1 Spiegel , 15
Bilder , 1 Ofenschirm , 1 Teekanne , 1
Fruchtschale, 4 Vasen , 1 Aquarium
u . dergl. m.

Karlsruhe , den 6. Juli 1912.
Haupt , Gerichtsvollzieher.

mit 9 Zimmer « und
-vTHH -IU reich!. Zubchör , eventl .
Stall rc., in prächtiger Lage Ettlingens ,
ist versetznngshalber auf 1 . Oktob .
oder früher zu vermiet , od . zu verkauf .
Anfragen unter Nr . 4 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Akademiestraste 40 ist die Bel -
Etage mit 7 geräumigen Zimmern und
reichlichem Zubehör wegen Wegzugs
auf sogleich oder 1. Oktob « o. I .
zu vermieten . Näheres beim Eigen¬
tümer im 3. Stock.

Belfortstr . 9
im 2. Stock ist eine neu her¬
gerichtete8 Zimmerwohnnng
mit Bad , Speisekammer , Balkon ,
2 Mansarden, 3 Kellern auf
sofort zu vermieten . Näheres
nn 3. Stock daselbst.

Friedrrchsplatz 11
ist eine herrschaftliche Wohnung von 7
Zimmer « und Veranda auf 1. Oktbr .
M vermieten . Näheres daselbst eine
Treppe hoch bei Ludwig Weill .

Kaiserstr . 104 , Ging . Herren -
stratze , ist 3 Treppen hoch eine Woh¬
nung , bestehend aus 7 Zimmern ,
Bad , Küche und Zugehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres im Laden das.

Moltkestraße 19
ist aus 1 . Okt . der 3 . Stock zu der
mieten : 7 große Zimmer , Bad ,
Balkon , reich !. Zubehör u. Garten .
Näh . Kaiserstraße 176, 1 . Stock .

Vorholzstraße 9 ist auf 1 . Ok¬
tober eine schöne Hochparterre -Wohnung
von 7 Zimmern rc . mit schönemGarten
zu vermieten . Einzusehen von 11—1
und von 4-—6 Uhr.

Westerrdstr . 29 ,
1 Tr . hoch, ist eine schöne Wohnung
von 7 Zimmern mit Balkon , Küche,
Bad , Speisekammer , Keller, Fremden -
zimmer im Mansardenstock , 2 Kammern
Waschküche und Garten auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzusehen
von 10 bis 12 und von 3 bis 5 Uhr .
Näheres im Hause , 3. Stock .

Wohnung
z« vermieten .

Friedrichsplatz 9
3 Treppen , ist die bisher von
einem Arzt innegehabte Woh¬
nung , 8 Zimmer , Badezim¬
mer und reichliches Zubehör ,
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres zu erfragen ebendaselbst
2 Treppen .

HerrsHastl . Achlnilienfius
im Südwsststadtteil sofort zu ver¬
mieten : Schmitt , Hirschstr . 43.

1 IlMsMltt

im 2. Stock nnä

j ÄM -
im 4. Stock , Volnbrvnnor -
straaas 12, okno Vis - » - vis,
sckvnsr Krosser Vorgarten , kreis
Aussicht ins Nebirgs , dostsksnä
ans Lücke , Spsisokawmsr ,
Lsssnkawwsr , OKco , V^okn-
äisls mit Balkon , sskr xrosso
Vsianäa nuä Balkon nack cksr
Strasse , Lrsmäsnrimmsr onä
klLäeKsnkanunsr sovis Spsicksr -
vsrsckisK , BtsKvnkoirnnK
(^Varmvasssr ) , slsktr . Tiiekt,
V ^arillvasssrkersitllng k.Lücke ,
Llosstt nnä Lack, Anteil an

asckkücks n . Trocksnspsicksr .
52irmnervoknnng okno vVann-
vasssrbsreitnvx . 2 n ertragen
beim BigentümerLä . klaszrsr ,
Lirsekstr . 25, Tslspkon 1433,
oäer dsi ^ rokitekt Braun ,
Vorkstrasss 18.

W ;r«l>er M »ii«zr»attlzer
WohnungSnachweiS , Vermittlung für Mieter und Vermieter

L1 -! Wohnnngsaufnahme in den in der Geschäftsstelle aufliegenden 413Telephon 413. Wohnungslisten für Mitglieder und Nichtmitglieder .
Telephon 4is .

Derselbe erscheint jeweils am 1. und 15. eines Monats .

heransgegeben vom Grund - und Hausbesitzer-Verein
Karlsruhe , e. V . , wird an alle Interessenten gratis
abgegeben im Bureau Herren straße 48 , im Kontor
der Buchdruckerei I . I . Reiff , Markgrafenstr . 46 , u.
in 40 durch Plakate kenntlich gemachten Geschäften.
Ein Inserat bis 6 Zeilen aus der 1 . Seite mit Um¬
rahmung kostet 25 in der alphabetischen Reihen¬
folge erfolgt die Aufnahme für Mitglieder kostenlos

Neilm WM . 12
(geschloffenes Haus ) per 1 . Okt .
1912 , 2 . Stock, 7 Zimmer -
Wohnung oder getrennt je
3 Zimmer , sowie im 1. Stock ,
Hochparterre (Loggia mit Vor¬
garten ) , S Zimmer , alles neu¬
zeitlich eingericht., mitBad,Man¬
sarde , Schwarzwaschkammer ,
elektr. Treppenbeleuchtung , Gar¬
tenanteil rc. zu vermieten .

Näheres Waldhornstr . 19 ,
parterre .

Herrschafts-Wohnung.
Kriegstr . 152 ist eine Herrschaft ! .

Wohnung , bestehend aus 7 großen
Zimmern , Bad , Küche , Speise¬
kammer , 2 Mansarden , großer
heizbarer Diele , ans 1. Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst im
Büro . Telephon 1599 .

Ebendaselbst ist e. schöne Stal¬
lung mit Burschenzimmer u . Heu -
speicher zu vermieten .

Herrfchastswlchmmg .

Ritterstraße 24,
gegenüb . d . Großh . Palaisgarten ,
ist der 2. Stock von 7—8 Zimmern ,
Veranda , Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Bad - u . Mädchenzimmer ,
Gas u . chektr . Licht auf 1. Okt .
od . früher zu vermieten . Einzu¬
sehen von 10 —12 und 4—S Uhr .
Näheres daselbst im 3. Stock .

Ettlingerstraße 29,
pari ., schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern , Bad u . reich !. Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Näh .
das . part . oder Grund - und Haus -
besttzer -Verein , Herrenstraße 48.

Friedenstratze 18 » 2. Stock , mit
Vorder - und Hinterbalkon , ist die Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmer « ,
Küche, 2 Kellern , Mansarde , Kammer ,
Anteil an der Waschküche und am
Trockenspeicher, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 5 Uhr.
Näheres parterre .

Gartenstraße 36 a
ist eine Wohnung von 6 Zimmern
samt allem Zubehör wegen Wegzugs
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres daselbst oder Ersenlohrstr . 26,
2. Stock , Telephon 1453 .

Herrenftraße7 , 4 . Stock,
ist die Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern , Küche ,
Badezimmer nebst reichlichem Zubehör , auf sogleich zu
vermieten.

Cttlinger L? Wormser.
6 Zimmerwohnung ,

3 . Etage, mit allem Zubehör, in bester Lage, per 1 . Oktober
vermieten. Näheres Kriegstratze 4S im Bureau.

5 Zimmerwohnung .
Nokkftraße 3 ist auf sofort oder '1. Okt . die Parterrewohnung zu

vermieten , 5 Zimmer , Küche , Bad , Speisekammer , Diele , Terrasse ,
Mans . , Keller , Gärtchenanteil . Einzusehen täglich und zu erfragen
Klauprechtstratze 9 , 2. Stock . Telephon 1815 und 3252 .

4 Zimrnerwohrmrrg
mit Bad , Balkon , Klosett rc . , in schöner, freier Lage, ist auf 1. Oktober zu
vermieten . Preis -4 700 .—. Zu erfragen Gcorg -Friedrichstraße 2 , parterre .

Sofienstratze 144 ,
3 Zimmer-Wohnung

mit Bad , Mansarde nebst Zugehör auf 1 . Oktbr . zu vermieten . Näh . 2 . Stock.

Hirschstratze ?3
ist eine Wohnung von 6 Zimmern ,
Bad u . reicht . Zubehör im 4 . St .
per 1. OKI. zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock . Anzusehen von 19
bis 12 und 3 bis 6 Uhr .

Karlstratze 38
ist die Parterrewohnung , bestehend auS
6 Zimmer «, großer Küche, Keller
und Mansarde , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten. Die Lokale eignen sich
zu Bureamwecken .
ms 12 mu> 3 bis
im 3. Stock daselbst.

auch
Anzusehen von 10
5 Uhr . Näheres

Kreuzstratze 28 , 3. Stock ,
ist per 1. Oktober eventl . früh «
eine 8—7 Zimmerwohnung mit
Bad , elektr . Licht u . reich !. Zubeh .
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Sofienstraße 78, 2. Stock .

Parkstratze 9
sind zwei geräumige , neu hergerichtete
Wohnungen , bestehend aus je 6 Zim¬
mern , Bad und sonstigem Zubehör ,
per sofort oder später zu vermieten .
Ferner im 4 . Stock daselbst neu her¬

erichtete 3—4 Zimmerwohnung nebst
Zadezimmer sofort zu vermieten . Nä¬

heres daselbst im 3 . Stock.

Parkstr. 17
ist eine schöne Wohnung von 8
Zimmern . Bad , gr . Veranda und
allem Zubehör aus sofort zu ver¬
mieten . Näheres Grund - «. Hans -
befitzer -Berein , Herrenstraße 48.

18 ist der 2 . Stock,
6 Zimmer mit Zubehör, auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im 1. Stock.

Sofienstratze 54
ist eine schöne Wohnung im 4. St .
von 6 Zimmern , Bad , Küche , Man¬
sarden , Keller , Waschküche , ferner
können 1 Treppe höher 3 weitere
Zimmer mit geraden Wänden dazu
gegeben werden , per 1 . Okt . zu
vermieten : evtl , kann die Woh¬
nung schon im August bezogen
werden . Näheres daselbst oder
Ettlingerstraße 17 , parterre .

Sofienstratze 136
ist im 3 . Stock eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern . Küche , Bad , zwei
Mansarden , 2 Kellern , Anteil an der
Waschküche und Trockenspeicher auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu erfragen
im 1 . Stock . Auch ist Platz für ein
Auto vorhanden .

Borholzstraße 36 ist hochhcrr-
schaftl. Wohnung mit Garten , parterre .

ene
mo¬

dernem Zubchör per 1. Okt . zu ver¬
mieten. Näheres Vorholzstraße 38,
3 . Stock.

Jorkstr . 49, bei der Weinbren¬
nerstraße , ist in neuem Hause im
3 . Stock eine schöne 6—7 Ziinmer -
wohnung mit 2 Baikonen und 2
Verandas , Bad u . reich !. Zubehör ,
in freier , ruh . Lage , ohne Bis -a -
vis , auf 1. Oktbr . zu vermieten .
Die Wohnung kann evtl , auch als
2X3 Zimmer vermietet werden .
Zu erfragen daselbst , 4. Stock r ..
od . Wilhelmstr . 70. M .. Tel . 2538.

6 Zimmerwohnung.
Kaiserstraße 138 , 2 Tr ., ist eine

schöne Wohmmg von 6 Zimmern , Küche ,
Bad , Balkon und allem Zubehör per
1. Oktober zu vermieten. Näh, i. Lad .

6 Zimmerwohnung am Sonn¬
tagplatz , neu hergerichtet , mit 2
Balkonen u . reich! . Zubehör aus
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 52 , 3 . St .

Hirschstratze 89 , 2. Stock , auf
1. Oktober zu vermiete».

« «
» HerrschaftswoWung G
» zu »« mieten aus 1. Okt . G
» Sisenlohestr . 28 ist eine G
O Wohnung von 6 Zimmern , G
G Fremdenzimmer , Bad mit G
» Einrichtg ., Mansarde , An - <
O teil an Waschküche , Trok - >
» kenspeicher u . Garten , so- >
» wie allen modernen Ein - >
O richtungen . Näheres da - O
» selbst im 2. Stock . Tele - «
O phon 1453. G
» «

Bernhardstratze 17,ois -a-vi» der
Kirche , ist die Parterrewohnung von 5
schönen Zimmern und Zubchör per
1 . Oktober an eine kleine Familie zu
vermieten. Näheres daselbst.

Blnmenstratze 8 , neben den Gärten ,
eine neuhergerichtete Wohnung von
5 Zimmern mit Zubchör wegen Weg¬
zugs auf 1. Oktober oder früher zu
vermieten. Zu erfragen im 1. Stock .

Mi » finäen uns wiecken.
Von Paul Burg.

(2) - (Nachdruck verboten.)

(Schluß .)
»Meine Geschichte ist kurz und einfach,« begayn der Maler . »Ein

Bursch' auf der Akademie, hatte ich sie kennen gelernt , als ich wie besessen
hinterdrein war, die Stimmung unseres alten, innigen Johanniskirchhofs
zu allen Jahreszeiten auf die Leinwand zu kriegen. Sie saß oft am Grabe
ihrer Mutter und sah mir zu. Was soll ich sagen ? Ein Mädel blond
und fein . Unsere erste Liebe ist ja immer blond, weil wir Deutsche sind
und Schwärmer. Eines Sommerabends — längst hatte ich das Malen
vergessen, ehe die Dämmerung kam — lagen wir uns am Herzen und über
den Gräbern stieg unsere junge , heiße Liebe himmelwärts. Nun kam eine
Zeit ! Was ich geworden bin, danke ich jenen Tagen allem . Ich betete
meine Marie an . Was für ein seltenes Mädchen sie war, Hab

'
ich jenen

Tag erkannt, als sie mir — nur auf ein leises Bitten hin — begeistert,
wie entrückt Modell stand, und ich bin vor ihrer Reinheit auf den Knien
gelegen und habe ihr als meiner Gottheit in Träumen und Tränen Al¬
täre errichtet. Baron, niemals im Leben wieder ist uns etwas so rein
als in den heiligen Jugendtagen! Noch heute sehe ich sie in meinen
Träumen und erwache einsam . Der Tod ihres Bruders entriß uns unserer
heimlichen, herrlichen Liebe . Ich folgte ihr an das Brudergrab . Während
die Schollen auf den Sarg schulterten, nahm mich ihr hartherziger Vater
beiseite und verwies mir heftig Haus und Herz des geliebten Mädchens,
selbst den stillen Friedhof. Einen Tagedieb nannte er mich , und es war
mir, als spieen mich seine Worte an.

Ich wandte ihm den Rücken und vor den Augen der Sprachlosen
nahm ich mein weinendes Mädchen »ei der Hand , sie wegzuführen . Hätte
ich mehr als meine drei Groschen in der Tasche gehabt, weit in die Welt
war '

ich mit ihr geflohen . Nur von der Gräberstätte hinweg konnte ich
sie geleiten, Abschied auf eine Welle von ihr zu nehmen. Uns beiden
zerriß das Herz.

Am Wege winkte ein altes Kreuz, eisern, verwittert , hundert Jahre
alt, und nichts daran war mehr kenntlich als die breite Schrift des ver¬
heißenden Wortes : Wir finden uns wieder .

Vor diesen vier Worten standen wir still, Hand in Hand . Die
Schwüre zähl' ich nicht, die unsere Lippen in jener heiligen Stunde
formten.

Niemals sah ich mein Mädchen wieder . Der Vater gab es in fernen
Dienst. Das Kreuz am Grabweg erblickt ich oft in einsamen Wanderungen
und nächtens in Träumen. Die Jahre haben mich wild Md rauh gemacht,
aber das Mädchen meiner ersten Liebe vergaß ich nimmer , und wenn
man mich auch euren Liebling der Frauen nennt, hat doch keine mein
Herz wie jene besessen , die den Künstler und Menschen auf ewig bannte .
Ob ich sie jemals wiedersehe ? ! «

Der Rittmeister bückte sich und schaute prüfend auf die Apparate
im Korbe. » Es müßte seltsam zugehen in der Welt, sollten Sie eine
Ausnahme machen, Professor,« stieß er hervor und richtete sich jäh auf .

„ Was ist denn das ? lieber unsenn Erzählen hat sich der Nebel
gelichtet. Sehen Sie da, da !" Er zeigte zur Rechten. «Das ist doch
der Fuchs, unser Fuchsballon. Er landet ! Hurra , er landet ! Professor,
jetzt aufgepaßt! Drei — vierhundert Meter noch , dann zieh'

ich die Reiß-
leine . Wir kriegen ihn ! Wir haben die Fahrt gewonnen ! «

Schier außer sich vor Freude hantierte der Rittmeister an den
Schnüren und Ventilen.

Ein leises Schneien hatte eingesetzt .
Nach einer knappen Viertelstunde zischte das Gas aus dem Ventil,

nnd der Ballon sank schnell auf's Gefild hinab . Tannen ragten zur Rechten.
Auf hundert Schritte nahe winkten die Insassen des m sich zusammen-
stukenden Fuchsballons .

» Klimmzug ! " kommandierte der Rittmeister . Der Maler griff in
die Taue, und der Ballon sank ganz zu Boden, leicht auf den Anker auf¬
setzend , leise hingleitend . Jetzt stand er fest, drei Schritt vom Fuchsballon.
Die starre Hülle fiel in sich zusammen.

Der Rittmeister legte triumphierend die Hand auf den Korbrand
der Beute.

»Herr Kamerad ! Geben Sie sich gefangen !«
» Mit Vergnügen, Herr Baron !«
Zwei Stunden später saß man im SchenKrug in der behaglich er¬

wärmten guten Stube des nahen Dorfes beim Champagnerwein , die
Depeschen nach daheim waren mlfgegeben und die Ballons samt Hüllen
und Körben sicher expediert.

Der Professor blätterte interesselos im Photographiealbum und
studierte ohne viel Teilnahme die gleichgültigen Gesichterder Abkouterfeiten .
Am Tische der Offiziere nebenan regierte König Skat.

» Prost, Professor! «
» Zum Wohle, Herr Baron ! Profit, Herr Leutnant ! "
» Professor, blasen Sie keinen Trübsinn . Bedenken Sie : Wir finden

uns wieder ! «
Starr sah der Maler den Rittmeister an und zeigte mü dem Finger

auf ein Frauenbild im Album . Er riß es heraus und verschlang die
Inschrift auf der Rückseite: Marie der lieben, verehrten Herrschaft ! Mü
drei Schritten war er aus der Tür im Hausflur.

» Wirt ! Wo ist Marie?«
Der Wirt starrte ihn an , verständnislos. „Herr, die Marie ? Vor

drei Jahren ist sie ins Russische verzogen. Ein Bursch' stellte ihr nach,
sie mochte ihn nicht, die dumme Dirn '

.
«

„ Ist der Weg west ?«
» Ihr wollt sie doch nicht besuchen ? Ihr ? Drei Stunden ist's.

Habt Ihr Paß und Papiere denn in Ordnung ? Seid gar ein Ver¬
wandter von dem dummen, hoffährtigen Ding ?«

»Ja, ein Verwandter . Anspannen, sag ich ! «
Drinnen dem Rittmeister flüsterte der Professor hastig drei Worte

ins Ohr . Betroffen, aber lächelnd wehrte jener ab.
» Nein, wär's möglich , Professor ? Ihr irrt. NM, Ihr müßt's ja

wissen . Doch ich, ich kann nicht mit . Die Uniform lassen sie nicht über
die Grenze.«

» Baron, Sie sind am Ausspielen, « mahnte es drüben . Der Maler
stahl sich schnell hinaus.

Um Mitternacht überfuhr er die Grenze.
Man hielt ihn an. Er zeigte seine Briefe, nannte seinen Namen

und gab an, zum ersten Male mit Stolz , daß er königlicher Professor sei
und seine Gemälde auf dem Newsky -Prospekt nicht fremd. Sie ließen
ihn passieren , die Kosaken.

Mit dem Morgengrauen hielt der klingende Schlitten vor dem
Gehöft. Hell strahlte der Mond .

„Marie ! Marie ! « schrie der Professor ins ungewisse Dämmern.
Lange kam keine Antwort. „ Marie ! Marie ! Tu auf ! « scholl es von
neuem . Endlich klirrte ein Fenster im Giebel .
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voellchstr. 14 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung von 5 Zim
mern, Küche, Badezimmer u . reich
lichem Zubehör sogleich oder spät
zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst im 2. Stock bei Dollmetsch
oder bei Architekt Rud . Meeß ,
Sofienstraße 37 , 2. Stock .

Douglasstraße 8 , 3. Stock , in
bester Lage, ist eine schöne , geräumige
5 Zimmerwohnung nebst Zubehör au '
1. Oktober zu vermieten . Näheres im
Laden.

Tnrlachcr Allee 29 » ist eine
schöne 5 Zimmerw . m. Ver ., Badez.
und rrichl. Zub . auf 1 . Oktober zu
vermietm . Näheres pari .

_
Dnrlacher Allee SS

! elegant . 5 — K Zimmerwohnung
< mit Zentralheizung per sofort
! oder später billig zu vermieten .'

Näheres Wilhelmstraße 57.
Telephon 185.

k

Friedcuftraße14 ist im 3 . Stock
eine schöne 5 Zimmerwohnnng mit
Znbchör auf sofort oder später zu ver-
mieten . Näheres im 1. Stock._

1>irfch straße 25 ist im 3 . Stock
eine schöne Wohnung , bestehend aus
5 großen Zimmern mit Badezimmer
und sonstigem Zugehör nebst Garten¬
benützung an ruhige Familie per 1 . Oft .
zu verm . Näheres daselbst, 1. Stock.

Hübschstraste42 , Ecke Eisenlohr¬
straße , ist eine Herrschaftswohnung ,5 Zimmer «. reich!. Zubeh. i. Hochpart,
auf 1 . Okt . zu verm . Näh , im 4 . St .

Kaiser -Allee 51 , 1 Treppe hoch,
ist eine schöne 5 Zimmerwohnung mit
Balkon , Bad und allem Zubehör per
sofort zu vermieten. Näh . Moltkestr . 81,
parterre .

Saiserstraste 24 , 3. Stock, ist eine
schöne 5 Zimmerwohnnng , Bad ,
Balkon , 2 Veraudas , Mädchenzimmer ,
Kammer auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 113, 3 . Stock.

Kaiserstraße 48
eine schöne 5 Zimmerwohmmg mit
Balkon und Bad per 1. Oktober preis¬
wert zu vermieten . Zu erfragen im
Schuh -Geschäft.

Kaiserstraste 87
ist im 4. Stock eine sehr schöne 5 Zim -
merwohuung mit Bad , Balkon und
Veranda auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres im Bäckerladen.

Kaiserstr. 225
ist die Wohnung , 3. Stock, Vorder¬
haus , mit 5 Zimmer « und Zubehör ,
zu geschäftlichen Zwecken sehr geeignet,
per 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst.

MiubahliAme 18
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Wohnnng im3. Stock» bestehend aus5 großen Zimmer «, Küche
mit Speisekammer , Bad,Loggia «ndschönerVeranda ,«ach größeren Gartenan¬
lagen gehend, wegen Ver¬
setzung ans 1 . Oktober zu
vermiete «. Die Wohnung
kan» a» Werktagen von11 bis 1 und von 4 bis7 Uhr eingesehe » werden .
Näheres im Kontor Hirsch,
straste S4 I .

5 Zimmerwohnung ,
Bürklinstr. 6. 2. Stock, mit Bad.Balkon , Veranda u . sonst . Zubeh .
per 1. Okt . od . früher zu vermie¬
ten in gut . Hause . Näheers pari

Rüppurrerstr. 14 ist eine schöne
Wohnung von S Zimmern , Bad u .
sonst . Zubehör auf 1. Okt . zu ver¬
mieten . Näh . daselbst im 2 . Stock .

find der 2. und 9. Stock, be¬
stehend aus je 5 Zimmern ,
Mansarde , Küche und Keller,
auf 1. Oftober billig zu ver¬
mieten . Näheres bei

I . Madlener ,
Verwalter.

Sofienstraße 55 schöne 5Zim -
merwohnnnamit reich!. Znbchör im
3. St . auf 1 . Oft , zu verm . Näh . imI .St .

Biktoriastr. 14 ist im 2. Stock
eine Wohnung von S Zimmern u .
Zubehör auf sofort od . 1. Oktober
zu vermieten . Näh , pari , zu ersr .

WaldhornstraßelO ,
3 Treppen , ist eine geräumige ,
schöne 5 Zimmerwohnung mit
Bad , Veranda samt Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres parterre .

5 Zimmerwohmmg
Nelkenstraße LS, freie Lage , mit
Badezimmer , Balkon und allem
Zubehör auf 1. Oktober d . I . zuvermieten . Zu erfragen parterre .

SttlMMhllW.
Beiertheim . Allee S ist eine schöne

Hochparterre -Wohnung von S bezw
6 Zimmern . Bad , Küche, 2—S Dach¬
zimmern , 3 Kellergelasien , Veranda
(mit Vorgarten ) und Gartenpark au '
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres nebenan Nr . 7 beim Haus¬
eigentümer .

5 Ziurmerwohmmg.
Gabelsbergerstraße 18 ist der 1.

Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , Bad , Mansarde , 2 Kellern ,Veranda , Gartenanteil re . , per 1.
Oktober zu vermieten . Näheres
Dorkstr . 41. im Büro . Tel . 524.

Schöne , geräumige 5 Zimmer
Mahnung , 4. Stock , mit Veranda ,
Wasserklosett u . sämtl . Zubehör ist
auf 1 . Okt . billig zu vermieten .
Näheres Gortenstr . El , 1 . Stock .

Schöne Wohnungen :
4 Zimmer , sehr bequem , mit

Mansarde , Bad , elektr . Licht , per
1. Okt . od . später Kalliwodastr . 1
(sehr ruhige Lage ), sehr billig .

3 Zimmerwohnung Maxau bahn -
stratze 28. 4. Stock.

Näh . bei Koch L Hesielschwerdt ,
Architekten , Amalienstraße 83.

Waldhornstratze 12 , 3. Stock,
Nähe des Schloßplätzes ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör
ür dOO Z per 1. Oktober zu vermieten .

KorMilmenstraße 4,
2. Stock, schöne , freund !. 5 Zimmer -
wohnnng mit Bad u. reich!. Zubehör
auf sofort zu vermieten . Näh , parterre .

Kriegstraße 186 ,
2. Stock , 5 Zimmer , große Diele , Küche,
Speisekammer , Bad - und Mädchen¬
zimmer , 2 Keller, Schwarzwaschkammer ,
Anteil am Trockenspeicherund Garten ,
auf 1 . Oftober zu vermieten . Näheres
Vittoriastraße 12._

Parkstratze.
Ecke Park - u . Schönfeldstr . 2

ist der 3. Stock , ohne Vis -a-vis ,
mit fünf großen , schönen Zim¬
mern , Balkon , Veranda , Loggia,
Badezimmer,Mansarde,Speicher -
kammer und sonstigem Zubehör
ans 1. Oftober 1912 zu vermieten .
Näheres Schönfeldstr . 2 , 1 . St .

Waldstratze 6Ä
t dex 3. St „ bestehendaus 5 Zimmern ,
Ache , Badezimmer , nebst reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermieten .
>u erfragen im Laden._
Weltzieustraße 35 » 3. Stock, ist

eine Wohnung von 5 Zimmern , großem

kammer, Mer Kellern und ein Stück
Garten auf 1 . Oktober billig zu ver¬
mieten . Ebendaselbst ist im 4. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Bad , Vorplatz , Speicherkammer , zwei
Kellern und ein Stück Garten auf
1. Oktober zu vermietm . Näheres
Douglasstraße 22 , 2. Stock .

Westendstraße 18
ist die Parterrewohnung von 5 ge¬
räumigen Zimmern und Zubehör ,
auch zu Bureauzwecken geeignet ,
auf 1. Oktober zu vermieten . Nä¬
heres im 4. Stock .

Westeadstr . 18 ist der 3. Stock,
bestehend aus 5 schönen , große »
Zimmer« mit Balkon, Küche, 2
Kammern , 2 Kellerabteilungen u .
Gartenanteil auf 1. Okt . an eine
ruh . Fam . zu verm . Anzuseh . von
10—1 und 8—6 Uhr . Näheres zu
erfahren im 2. Stock .

»Wer ruft ? Wer? "
„Marie, meine Marie !«
Ein Schrei und das Fenster schlug zu. Draußen wieherten die

schäumenden Hengste und schnoben den Schnee mit bebenden Nüstern
west weg . Der Professor wickelte sich aus seinen Decken und Pelzen,
einen harten Taler steckte er dem Kutscher zu.

Die Tortür ging knarrend. Ein Weib im roten Unterrock, barfüßig ,
stand im Rahmen.

»Wer ruft mich? Ich bin Marie . «
Vom Schlitten riß der Maler die flackernde Laterne Md sprang

auf die Erscheinung zu. Im ungewissen Licht sah er die blonden Flechten ,
sah des Mädchens rundes, rotes Angesicht und stürzte vor ihr in die Knie.

„Was? . . . Wer . . . ?«
»Wir finden uns wieder. «
Das Mädchen hielt sich schwankend am Torbalken .
»Heinrich ! Du, der Maler ! «
Offenen Mundes, keiner Regung fähig, stand sie vor ihm.
» Marie ! Marie !« '
Zum Kutscher der Troika gewandt, stieß der Professor hervor :

»Fahr uns zur nächsten Bahnstation über die Grenze ! Was ich besitze,
ist dein !«

»Ja, Herr Professor !*
Das Mädchen faßte hinter sich nach dem Türpfosten, dem Riegel.
»Heinrich ! Du . . . bist . . . Professor? . . . Ach . . . ich . . .«
Ein wilder Ruf aus dem Giebelfenster zerriß ihr Seufzen md

Staunen .
» Maruschka ! Marnschka ! «
„ Ich - komme!«
Des wüsten Großknechts breite Brust sah der Malcrprofessor im

Laternenlicht , sah Marie Maruschka unschlüssig stehen, hastig durch die
Tür schlüpfen Md sprang mit einem wilden Fluche in den Schlitten.

»Heim, zur Schenke !
Fahre langsam, Schurke, durch die Mondnacht !«

Amalienstr. 4L «. 4Sa (Neubau)
sind p . 1 . Okt . mod . auso »stattete
Wohnungen von 5 u . 6 Zimmern
mit Etagenheizung , elektr . Licht
re . zu vermieten . Näheres Klau -
prechtstr . 9, H ., Tel . 1815 u . 3252

- y.
sind Wohnungen von 5 « . 4 Zim¬
mern» Badezimmer, Speisekammer,
Mansarde , Gas u . elektr. Licht per
1 . Oktober zu vermieten . Näh . Put -
litzftraße 22 , Gartenwohn . E . Morath .

Bahnhofstraße 38 . parterre, ist
eine 4 Zimmerwohmmg mit Znbchör
auf 1. Oftobcr zu vermieten . Z « er-
fragen Marienstraße 2 im Laden.

Eflemveinstr. S ist im 1 . Stock
eine 4 Zimmerwohnnng , Küche ,Bad u . Gartenanteil auf 1. Oktbr ,
billig zu vermieten . Näheres da¬
selbst lm 1. Stock .

Zriedenstratze 28 ist geräumige4 Zimmerwohnnng, Hochpart., auch
als Büro , auf 1. Okt . oder früher
zu vermieten .

Gartenstraße 68 , 3. Stock, ist
eine schöne
4 Zimmerwohnnng

z« vermiete « . Näheres daselbst un
2 . Stock links , Eingang Lessingstraße.
GerwlgftraßeSI , parterre ,
schöne 4 Zimmerwohnung mit all .
Zubehör sofort zu vermieten . Nätz
Melanchthonstraße 3, parterre , od .
Georg -Friedrichstratze 28, Bureau .

Hardtftraße 27
große 4 Zimmerwohnnng , 3. St .,mit Mansarde , per sofort zu ver¬
mieten .

Hirfchstraße 2S ist eine4Zimmer-
wohnung mit Alkoven, Mansarde und
sonstigem Zubehör auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres im 3 . Stock links .

Jollystraße 13 , 4 Aimmerwohn -,Balkon , übl . Zub . an kl . Fam . p . 1. Ott .
zu verm .Preis 700 -4! Anfr . im 1. Stock.

Kaiser-Allee 113
ist die Parterrewohnung von 4 Zim¬
mern nebst reichlichem Znbchör auf
1. Oftober zu vermieten . Näheres da¬
selbst im 1. Stock links .

z Kaiserstraße 89
- ist die Wohnnng 2 Treppe «

hoch (4 Zimmer und Zubehör)
aus 1 . Oktober zu vermieten .

Die Wohnung ist auch für
Asm«- -d . 8eMftsriiur»e

k sehr geeignet. Auskunft werk-
: tags Kaiserstraße 89 nn Laden.

Karlstratze 85
schöne 4 Zimmerwohnnng mit
reich !. Zubeh . per 1. Okt . zu verm .
Näheres beim Hausmeister Karl¬
stratze 85 , 1. Stock -

Mauprechtftrahe,
Ecke Brauerfkr. 33 ,

geräumige moderne 4 Znnmerwoh -
nung per 1. Oktober zu vermieten .
Näheres parterre links .

Kriegstr . 83, 1. Stock, ist eine
schöne Wohnung von 4 großen
Zimmern, 1 Fremdenzimm., Bade¬
zimmer , Küche , Speisekammer , 2
Kellern , Mansarde , Vorgarten ,
Diensttreppe u . Zubehör auf 1.
Oktober oder früher zu vermiet.
Näh . Augustastraße 11, 1. Stock .

vermieten . Näh . Kriegstr . 113.

Kriegstraße 1i0
R — — -
nnt Zubehör auf
mieten . Anzuseh

daselbst oder Wrlhelmstr . 52.

mieten .
per
Zu

Veranda , Balkon , Aussicht
Kaiser-Allee auf 1. Oktobei

erfragen Essemveinstr . 14, pari .
Schüßenstr. SS schöne Bierzim

Küche und Zubehör billig
mieten . Näheres im Laden.

und Zubehör ,
esgl . 4. Stock eine Wohnung vor
4 Zimmern , Bad u. Zubehör ,

!riegstraße IS, 2. Stock, e. Woh
nung von 6 Zimmern , Bad urü
Zubehör ,

iternbergstraße 1, 3. Stock, eim
Wohnung von 3 Zimmern mi
Zubehör

us 1. Okt . zu vermieten . Näher
Kriegstraße 18 im Tapetenladen .

Uhlandstr . ist eine schöne 4 Zim

Kriegstraße 190 im Laden .

vermieten . Näheres daselbst oder
Luifenstraße 2, Bureau .

eine schöne 4
Badezimmer _
>er 1. Oktober zu vermieten . Näheres
mselbst oder Wendtstraße 1 bei

L. Pallmer.

chöne 4
8ad auf st, _ . ^ _ „ _

mieten . Zu erfragen bei Archi -
tekt K. H . PSnicke daselbst . Tele
phon 3074

Winterstraße17 , parterre, ist chic
chöne Wohnung von 4 bezw. 5 Zim¬

mern und allem Zubehör auf 1. Ottob .
zu vermieten . Nah . Wilhelmstraße 52.

Zähringerstr . 8 ist auf 1. Okt .
eine geräumige 4 Zimmerwohnung
nebst Zubehör -zu vermieten . Zu
erfragen im 2 . Stock .

Wohnung zu vermieten.
Seorg -Frledrlchftraße im 4. St .

eine sehr schöne , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Zu er¬
jagen Melanchthonstr . 2 i. Büro .

In der Südweststadt ist in gutem
Zause , im 1. Stock, eine moderne

Zimmerwohmmg mit Bad (cventl.
Garten ) auf 1. Oktober zu vermieten .
Zu erfragen Winterstraße 30, 1. Stock.

ng zu vermieten
Schöne 4 Zimmerwohnung mit

Balkon , Veranda u . Speiseschrk .
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näher .
Kaiserstraße 23, 2. Stock ,

Vier schöne, große Zimmer (Eck-
wohmmg ) mit Bad , Mansarde und
önstigem Zubehör auf 1. Oftober zu
vermieten. Näheres Ludwig-Wilhelm -
siraßc 10, 2 Treppen rechts.

Zu vermieten
auf sofort »der später :

Kriegstraße 188 ll , eine mo¬
derne 4 Zimmerwohmmg mit
Bad und Zugehör ;

Kriegstraße 36 ll , Seitenbau ,
eine 4 Zimmerwohmmg und
Zugehör ;

ferner
auf 1. Oktober d». IS .:

Kaiserstraße 5 » 3 Tr. , eine
moderne 4 Zimmerwohmmg
mit Bad und Zugehör ;

Kaiserstraße 13/15 III, eine
4 Zimmerwohmmg und Zu¬
gehör u . einen wetteren Raum
im 4 . Stock ;
Näheres im Bureau der

Brauerei Hoepfner » Karl-
Wilhelmstraße 50.

e 4 — 5 Zimmerwohnung
mit Balkon und Zubehör ist per 1 . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres Scheffel-- straße 52, 4. Stock , rechts , zu erfragen .

Eine schön ausgest . Wohn ., 4 große
g Zimmer m . Balk . u . Veranda , 2. St .,
- nächst d. Ettlingerstr ., an ruh . Leute an

1 . Ott . zu verm . Anzus. von 10 bis 1
- u. von 3 bis 5 Uhr. Zu erst , parterre
^ Schützenstraße 4 a.

Schöne Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . Ok -

* tobsr an eine kl. Familie für 500
9 jährl . zu vermietm . Näh . Schützm -r straße 56 IV .

- Mhllusgeu za mmeten .
' Maxaubahnstr . 38 , 1. u . 2. St ,

je 4 Zimmer mit Zubehör ,
Philippstr. 31, 1. Stock, 3 Zim-° mer mit Zubehör .* Näheres daselbst oder b . Eigen -

t türner L. Pallmer , Wendtstr . 1.

Schöne Wohnnng
, von 4 bis 5 Zimmern mit allem Zu¬

behör auf 1. Oktober zu vermietm .- Anzusehen von 9 Uhr an . Näheres
- Leopoldstraße 3 , 2. Stock . ,,

Wohnungen
in der

- Buusenslratz « 10, 3. St , 4 Zimmer ,
Badk , Balkon u. reichl . Zub .
auf sofort zu vermieten .

Kriegstr . 158 im 2. Stock 4 Zim-
, merwohnung mit Küche , Bad ,

Speisekammer , Balkon » Man¬
sarde , Speicherkammer , 2 Kel -
lern , per sofort zum Preis von
780 »<( zu vermieten .

Näheres Douglasstratze 22 , S. St .

Zn vermieten :
Bachstr. 36 , Herrschaft!. 4 Zimmer-

Wohnung mit Wohndiele , Hochvart .
mit Garten re.,

Brahmsstratze 2 , parterre, schöne4 Zimmerwohnnng ,
Bachstr. 81 , 2 Zimmerwohmmg ,2 . Stock , sämtlich per 1 . Oktober .
Zu erfragen Baugesch. Jak . Nun « jr ^Büro : Winterftr . 4 , Telephon 649.

Zn vermieten
per sofort:

4 Zimmerwohnung , Kornchlumen -
straße , Ecke Parkstratze ;

per 1. Oktober:
2, 8 und 4 Zimmerwohnungen so¬
wie Lade « mit 2 Zimmerwohnung .
Zu erfrag . Edeisheimstr . 7, 3. St .

Adlerftraße 4 » 2. Stock, ist eine
chöne Wohnung von 3 Zimmern mit

Balkon und Veranda , Küche, Keller
u. Mansarde aus 1 . Oktober zu verm .

Adlerstratze 7 ist im 4. Stock
eine schöne Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Keller u. Mansarde ,
auf 1. Oktober zu vermietm . Näheres
im 2. Stock links.

Akademiestr. 38 ist im Seitenb .
eine 3 Zimmerwohnnng zu ver¬
mieten . Preis 380 -K . Näheres ,im Laden .

Amalienstr. 46 ist eine Mansard .-
Wohmmg von 3 Zimmern und Zubeh .
auf 1 . Ott . zu vermiet . Näh . im Laden.

Augustastraße ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 großen
Zimmern , Badezimmer u. Zubeh . ,
auf 1. Okt . oder früher zu verm . z
Auch für Büro sehr gut geeignet .
Näheres Augustastr . 11, 1. Stock .
« » » » » » « » » » » » » » » »

Bachstr. 31,
bei der Händelstraße , ist im 4. Stock l
eine Wohnung von 3 große « Zim - i
mer« auf sofort oder später zu ver- t
mieten . Näheres beim Eigentümer e
Luisenstraße 89 , Laden.
« « « « » » « « » » « » » » « «

Biirgerstraße 6 ist im Vorder- .
Haus eine Wohnung von 3 Zimmern I
mit Zubehör , Koch- und Leuchtgas ver¬
ehr» , auf 1 . Ott . an kl . Familie zu

verm . Näh . 3 . Stock rechts , bis 4 Uhr.
Degenseldstraße 12 , 2. Stock,

schöne 3 Zimmerwohmmg , Küche, Ver¬
anda , Mansarde u . Keller auf 1 . Oft .
zuverm . Näh . b.FrauBühler,4 .Stock. '

Draisstr. 8, nächst der Wein- f
brennerstr ., sind schöne 3 und 4 ^
Zimmerwohnungen, sehr modern ,
eingerichtet , mit Bad . Gas u . elek - -
Irisch . Licht , Speisekammer , Man - ,
ärde , Keller , Trockenspeicher u . ^

Waschküche auf 1 . Okt . zu verm . !
Näh . b . Georg Häufler jr „ Ranke - ;
tratze 6 . Telephon 2629 . ;

Draisstraße 12 ist im 4. Stock -
eine moderne 3 Zimmerwohmmg mit
allem Zubehör per 1 . Oktober zu ver- ^
mieten. Näheres daselbst, 4 . Stock , oder ^
Rüppurrerstrahe 28 . Telephon 2481 . r

DnrlacherAllee 8 ist eine geraum.
3 Zimmerwohn , mit Zubehör auf 1 . Ok-
tober zu vermieten . Näh . im 2 . Stock.

Dnrlacher Allee 28 ist im 2. St.
eine Wohn , von 3 geräumig . Zimm .
m. Balkon u . allem Zubeh . auf 1 . OK . z
zu vermieten . Näheres im 3 . Stock. ^

Durlacherstr . 7, nächst d. Kaiser- b
straße , 2. St ., e. S Zimmerwohn , v
m. Kochgas auf 1. Okt . an ruh . -
Fam . zu verm . Preis per Monat h
32 -K . Näh . im Laden daselbst .

Friedenstraße '24 ist eine Wohn,
von 3 gr . Zimmern , Küche, Keller und
Mans . auf 1. OK . zu verm . Näh . pt.

Gartenkraße 52 ist eine schöne
gerade Mansardenwohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Koch - u . Leuchtgas sofort oder
später zu vermieten . Näheres parterre .

Keorg-Friedrichstr . 2« . 2. Stoch
'

schöne 3 Zimmerwohn . m . Balkon , oh«»
Vis -a-vis , auf 1 .Ott . zu verm . Näh . 2 . St .

Cermgßrch 32
ist im 3. Stock eine Woh¬
nung von 3 Zimmern ,
mit Küche , Keller und
eventl . Mansarde auf
1 . Oftober zu vermieten .

Näheres Rüppurrer -
straße 13, im Büro .

Glümerstraße 4 (Mühlbura) ist

Goethestraße 16 ist im Hinter -

eine kleine Familie m vermieten . Zu
erfragen im Vorderh „ 2. Stock , lims .

Herverstraße 9
Sofienstraße 95 ._

Hnmboldtstraße 25 ist im 3. Sh

Kaiserstraße 93 im S «tenbau ,

444414̂ 444U, 0444444, 4444s sVsSl-loder 1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Kaiserstraße 117 im Laden links .

Kaiserstraße 93 ist eine schöne

Kriegstr . 14, Hinterhaus, ist der

Kronenstr . 41, 3. St ., ist eine schöne

Lachnerstraße 8 ist im 2. St . eine

Lachnerstraße 13 ist eine nen-
itl . emger. 3 Zimmerw . auf 1. Ott .
n ruhige Miet . zu verm. Näheres

Lachnerstr. 18 ist eine schöne 3

Leopoldftraße 33 im Hinterhaus
himng auf Oktober

Leflingstr. 43 ist im Seitenbau

Luisenstr. 91 ist eine 3 Zimmer-

Lnisenstraße 95 ist eine sehr

2 Kellergelasien,

Marienstraße3 » Seitenb ., 2. St-,
l eine 3 Zimmerwohnnng mit
ubehör auf 1. Oftober zu vermieten,

erfragen Vorderhaus , 1 . Stock.
Marienftr . SS ist eine 3 Zimmer -

Maximbahnstraße 46

vermieten . Nä-

Nelkenstraße 17 » beim Guteu-

Putlitzstraße 2, 2. St ., ist schöne

zu vermietm . An-

Rudolfstr . 18 ist eine 3 Zinnner -
« hnung mit Balkon u . Zub . auf
> Okt . zu verm . Näher . 1. Stock .

RüMrrerstraße 88,
Stock , ist eine schöne 3 Zimmer -

ohnung mit 2 Mansardm und Zu-
chör , ohne Vis -a-vis , auf Oktober
ir an kl. Familie zu vermietm . Preis
R) Näheres bei Blum , Wald '

Soflenstr . 18, Hinterh ., 3 Zim -

8 «6vin8ti -. 164 ist eine schöne
- Zinunerwohnuna mit Bad und
reichlichem Zubehör anf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Gottesanerstr. 16 l.
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Hörkstratze 8

Schöne Wohnung,
Snmuerseite , 3 große Zimmer ,

Näheres parterre . Telephon 1190.

WeUmtwöhmg
Preis 470 Ml . ,

1 Zimewchmz

Modern eingerichtete
3 Zimmerwohnung

mit Bad , Zentralheizung , Garten i
sonstigem Zugehör ist Kanonierstr .

Schöne S

Telephon 3074 .

Neubau

. ist noch eine schöne Hochparterre -
Wohnung von 3 Zimmern ,
Loggia , Vorgarten und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten .
Näheres E . Blum , Wald -
hornstraße 10.

Kshmg za Vermieter.

Mn im Ladm .

ovn rci
-k.uhr nachmittags .

tz vermieten. Näheres im Laden .
Karlsruhe -Mühlburg . In mein

. Eigent .

^Okt. an eine kleine Familie zu ver
V _m . Näh , im Vorderhaus , parterre .

Llkademiestraste 71 sind zwei
Auudl. Zimmer mit Küche rc. zu ver¬
dien . WasserleiMng vor der Türe ,
M . zum Aufbewahren von Möbeln .
Aires im 2 . Stock.

. Bnrgcrstraste 9 ist im 2 . Stock
- des Seltenbaues eine schöne Wohnung s
r von 2 Zimmern , Küche und Zubehör z
i mit Glasabschluß , Leucht - u . Kochgas ,

^
h auf 1 . Oktober zu vermieten. Näheres .

daselbst. ^
e Degenfeldstrasie 8 sind je eine n
, Wohnung von 2 u . 3 Zimmern auf 1

1 . Oktob . zu vermiet. Näh . 1. Stock, z
Douglasstr. 11 ist schöne Man- ß

sardenwohnung von 2 Zimmern , §
Küche u . Keller , Kochgas vorhan - ß
den , an einzelne Person in gutem I
Hause auf sof. zu verm . Näh . part . >

Durlacherstratze 71 Hinterhaus, I
2. Stock , ist eine Wohnung von I
2 Zimmern, Küche u . Keller an I
eine kleine , ruhige Familie sofort I
oder später zu vermieten . Näh . I
Kriegstraße 16 im Tapetenladen . >

Hirschstr. 44. Seitenbau , ist im I
3 . Stock eine Wohnung , bestehend I
aus 2 Zimmern mit Küche , Kam - I
mer u . Keller per 1 . Oktober zu I
vermieten . Näheres parterre . >
. Kapellenstr . 12 ist im 5 . Stock I

eine schöne 2 Zimmerwohnung auf sofort I
oder 1 . August zu vermieten . (18 Mk .) . 8

Kroneustraste 2 , Hinterhaus , ist a
eine Wohnung von 2 Zimmern , 1 .Küche , I
Mansaroe u . Keller auf 1 . Oktober zu I
vermieten . Zu erfr . Vorderh ., 1 . Stock . Z

Kroneustraste 25 ist eine kleine >
Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche und Keller, per 1. Oktober 1912
zu vermieten . Näh . beim Eigentümer . ?

Krrrvenstr . 11 °
ist eine schöne 2 Zimmerwohmmg -
an kleine Familie auf 1. Oktober zu

'
vermieten . Zu erfragen parterre .

Lachuerstraste6 ist eine Wohnung ^
von 2 Zimmern , im Hinterhaus , ans
sofort oder 1 . August und eme Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern mit "
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten , st
Näheres im 3. Stock , links . b

Leopoldstr. 37 » 3. Stock, eine sehr "
schöne Wohn , von 2 Zimm . , Küche mit
Gas u . sonst. Zugeh . auf sogl. od. später
an eine Person od . Fam . ohne Kinder ni
zu verm . Näh . im Obstladen daselbst. I

Lesstngstr. 3 a, Seitenb ., sind aus ^
1 . Okt . eine Wohnung von 2 Zim -
mern , Mansarde , Küche u . Keller ,
ebenso eine Wohnung von - 1 Zim¬
mer u . Küche für 1 . Aug . zu ver - "
mieten . Näheres im Laden . L

Luisenstr. 91 , Seitenbau , ist eine —
2 Zimmerwohnung nebst Zubehör auf
1 . August zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus im 4 . Stock.

Mendelssohnplatz 2, part., eine A
2 Zimmerwohnung per 1. Okt . zu ^
vermiet . Näh . Mendelssohnpl . 3. x-

Nelkeustratze 17 , beim Gutenberg- ,
platz, ist eine geräumige , Helle Zwer -
Zimmerwohmmg mit Zubehör an ruh .
Leute auf 1. Aug . zu verm. Näh . pari .

Rheinstr. 12, Seitenbau , ist eine
2 Zimmerwohnung an eine ein¬
zelne Person od . ruhiges Ehepaar
auf sofort zu vermieten . Näheres
Weinbrennerstr . 2, 4. Stock .

Schiitzenstraste 36 ist Wohnung
von 2 Zimm . , Küche, Keller u. Ver .
auf 1. Okt . zu vermieten . Zu erfrag ,
daselbst Vorderhaus , 2. Stock.

Schiitzenstraste54 , Stb., 2 Zim.-
Wohnung sofort und eine auf 1 . Okt . so
an kleine Familie zu vermieten . Nä - A
heres Vorderhaus , 3 . Stock.

Sofienstr. 144 ist eine 2 Zim¬
merwohnung mit Zubehör aus 1 .
Okt . zu vermieten . Näh . 2. Stock , kl

Waldhornstr . 4, H1H. , 2. Stock, ^
ist eine Wohnung von 1 Zimm « , K
Küche , Keller , auf sof. od . spät , zu ^
vermieten . Näheres im Laden .

Waldstratze 35 L
ist zu »« mieten aus 1 . Oktober : D

eine Wohnung im Seitenbau , 2. Stock , sü
bestehend aus 2 Zimmern , Küche und L
Keller. Näheres daselbst 2 . Stock im
Vorderhaus .

Werderstraste 7 , Mansardenwoh-
nung , 2 Zimm « , Küche und Keller an A
ruhige Leute per 1. Oktob« zu ver- K
mieten . Näheres Werderstraße 9 II . he

Werderstraste 67 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 2 gr . Zimmern , „ i
Küche und Keller auf 1 . Oktober zu rc
vermieten . Näheres Vorderhaus , part .

Wilhelmstraste 26 ist im 3. Stock,
Vorderh . , eine Wohnung (Mansarde ) , m
von 2 Zimmern , Küche und Keller m
auf 1 . Okt . M verm . Näh . 2. St . das »
Zirkel 5, S. St . , Hinterh., A
kleine Wohnung von 1 Zimm « , Al - 8
koven und Küche auf 1. Aug . zu verm . I
Näheres im 2 . Stock , Vorderbaus . U
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. Kstahmsfiratze S und 23 (Ecke
^ chstr . ) u . Hardtstr . 50 schöne 2
7 .3 Zimmerwohnungen mit Bad
D sogleich od . später zu vermiet .- - -
2 ^ rauerftraste 19 ist eine schöne

Aonmerwohnung auf 1. Oktober an
Alge Leute zu vermieten . Zu erfragen
? 1 . Stock oder bei Ä . Bolz .
?tz °rttnstraße 89.

lind Brauerstratze 23/S1
per 1. Okt . d . Is . im Dach -
eine 2 Zimmerwohnung be-

Wungsw . eine 3 Zimmerwohn .
Zub . zu verm . Näh . Brauer -

" °Ke 29 im Büro . Tel . 2089.

Luisenstratze 62 ist eine schöne

Winter straffe LS im Seitenbau ,

Zu vevmieten
auf sofort oder später :

Schwanenstraffe 36 , part.,
eine 1 Zimmerwohnung und
Küche;

Waldhornstraffe 49 lll .
Seitenbau , eine 2 Zimmer -
Wohnung und Zugebör ;

Waldhornstraffe 49 V .
Hinterhaus , eine 2 Zimmer -
wohmmg und Zugehör ;

Markgrafeustr . 9/11 IV,
eine 1 Zimmerwohnung und
Zugehör ;

ferner
ans 1 . Oktober dS. I ». :

Karl -Wilhelmstraffe 19III ,
eine 2 Zimmer -Wohnung und
Zugchör .
Näheres im Bureau der

Brauerei Hoepfner» Karl-
Wilhelmstraße 50.

Welyicnstraffe 4 ist die große
Werkstatte mit Keller per 1. August ,
eine 4 Zimmerwohmmg im Querbau
per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Wendtstraße 1 , 4. Stock.

In westl . Kaiserstr . , b . Kaiser -

LSüen unü Lokale

Laden

Laden

Großer Laden
Näh . im Tagblattbüro .

Laden.
Erbpriuzeustraste 2» beim Ron-

! vermieten .

Im Neubau , Ludwigsplatz ,
ist noch ein kleiner moderuer

Laden
mit Souterrainraum auf sof.
zu vermieten . Näheres Bauge¬

schäft Wilhelm Stöber ,
Rüppurrerstraße 13 , Tel . 87 u.

Behncke <L Zschache ,
Klauprechtstraße 9. Tel . 1815.

Laden

Läden.
Ecke Wald - und Amalienstraße sind

Friedrichsplatz 11

Näheres bei

Ein Laden

Kriegstrafte 16 ,
l-vis der Bahnpost , ist eil
liger

Laden

mit allem Zubehör , Bad , elektr.
Treppenhausbelcuchtung , Neu¬
bau Kärcherstraffe, ohne Vis-
a-vis , per 1 . Oktober , eoent. früher ,
zu vermieten . Näheres Schiller -
straffe 31 . 2 . Stock.

Schöne 2 Zimmerwohmmg mit
Küche u . Keller an einige Leute
ohne Kinder auf 1 . August zu ver¬
mieten . Näheres Werderplatz 35,
Seitenbau , 2. Stock ._

Eine schöne 2 Zimmerwohnung im
5 . Stock ist wegen Versetzung auf
1 . August zu vermieten . Näheres Lud-
wig-Wnhelmstraße 12, parterre .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Kammer u . Keller im 2. Stock,
Hinterh . , auf 1 . August oder September
zu vermieten . Zu erfragen Luisenstr. 64,
3. Stock Luks, Vorderhaus .

Goethestratze 59 ist ein

schöner Laden
mit 3 Zimmerwohnung per
15. Julr oder später zu ver¬
mieten . Schlüssel parterre .

Näheres Westendstraße 31
bei Kämmerer .

Verkaufsraum
mit Heller Werkstätte ,

auch zu Bureau geeignet, per 1 . Oktober
zu vermieten : Kaiserstraffe 225 .

Ein Zimmer ,
Kammer , gr . Wandschränke im
Gang , part ., Vorderh . , auch als
Büro, zu vermieten : Steinstr. 23,
im Druckereikontor .

Werkstätte,
große und kleinere, evtl, zweistöckiger
Seitenbau , als Lagerräume sofort
zu vermieten : LessinAtr . 29 im Laden.

In best . Geschäftslage ist eine
gr ., Helle Werkstatt « mit elektr .
Betrieb , Kontor , Mag . , Kell . alsb .
o . 1 . Okt . zu verm ., ev . mit Haus
zu verkaufen . Offert , unt . Nr .
7162 ins Tagblattbüro erbeten .

Kleine Werkstatt
Amalienstraße 22 sofort zu vermieten .
Näheres von 5 bis ffz ? Uhr bei Oeh -
micheu , Waldstrabe 26.

Grotze, Helle

Werkstatt oder Magazin
mit Keller. Schopf und Vorplatz ist
mit od« ohne Wohnung aus 1 . Oktob«
an ruhiges Geschäft zu vermieten .
Anzusehen von 8 Uhr an . Näheres
Leopoldstraße 3 , 2 . Stock.

Adlerstr . 22 ist geräumige , Helle

Werkstätte
mlt od. ohne Magazin sofort od .
auf 1. Okt . zu vermieten . Nähe¬
res im 2. Stock .

Räume
als Werkstätte od« Lager geeignet,
nebst schönen , Hellen Bodenräumen u .
großen Kellern sind billig zu vermieten .
Näheres Kaiser-Allee 27 H .

Nächst Westbah « hof120 gw

Fabrikräume
zu vermieten : Karlstraße 12 I .

Atelier zu vermieten .
Gabelsbergerstr. 1 ist ein groß.

Atelier mit Nebenraum sofort od .
später zu vermieten . Näh . Krieg¬
straße 152 , Büro . Telephon 1599 .

3 bis 4 Me Räume
als Meli « od « Büro Belfortstraße 7
zu vermieten. Näheres Vorholz¬
straße 38 im 3. Stock.

Lagerraum zu uermieteu .
Kriegstr . 152 ist per sofort ein

Lstöckig., geschlossener Lagerraum ,
116 qm groß , zu vermieten. Breite
Zufahrt , welche» Fahren mit Fuhr¬
werken bis ins Lager ermöglicht ,
vorhanden . Zu erfragen daselbst
im Büro . Telephon 1599.

Leopoldstr . 31 ist sofort zu ver¬
mieten :

Magazin
mit Linoleumbelag , als Ausstel¬
lungsraum geeignet ,Keller
mit breiter Treppe und Flügel¬
tür », beide je 100 qm groß , heiz¬
bar und mit Gasleitung . Näheres
im Hause , Laden , und bei Fischer
L Bischofs, Sofienstr. 57. Tel. 1465 .

In einem Hause d« Südweststadt
ist im Souterrain ein ca. 20 qm
groß « , gut beleuchtet« und vom Hofe
zugänglich« Raum zu Lagerzwecken zu
vermieten . Zu erfragen ber Architekt
Rud. Meetz, Sofienstraße 37 .

Stallung .
Schützenstr. 32 ist eine schöne

Stallung , Wagenremise , Heu und
Haferspeicher sofort zu vermieten .
Auch kann auf 1 . Okt . im Seitenb .
schöne 3 Zimmerwohnung dazu
gegeben werden . Zu erfr . Vor¬
derhaus part ., nachmittags .

AM»; « mitten .
Hans Tkomastratze 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher , auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl¬
straße 65 im Kontor .

Stallung
zu vermieten :

Philippstraße 19 .
Kaiser -All« 5 ist eine schöne

Stallung für 2 Pferde, Burschen¬
zimmer , Futterspeicher , Geschirr¬
kammer , sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Büro Kornsand .

Auto -Garage
Borholzstratze auf 1. Okt . zu ver¬
mieten . Näh . Vorholzstr . 38 , III .
^

o Lunmer »
- - L
Ein einfaches, möbliertes Zimmer

ist im 3. Stock per sofort zu ver¬
mieten : Sofienstraße 28 , 3 . Stock.

Ein möbliertes , Helles , freundliches
Zimmer ist sogleich oder svät« zu
vermieten : Gottesauerstraße 12 » 5 . St .

Waldhornstr . SS, 2. Stock, ist ein
schönes , großes , möbl . Zimmer an
einen ruh . Herrn zu vermieten .

Zu vermieten: 1 schönes Man¬
sardenzimmer mit od . ohne Möbel .
Näh . Gottesauerstraße 18, 2. St .

Hebelstraße 3 III (nächst Amthaus )
ist ein sehr schönes, zweifenstriges, gut
möbliertes Zimm « an bessern, soliden
Herrn zn vermieten .

, Kreuzstraße 16 1 Tr . hoch , erhalten
ein od. zwei solide Arbeit « sofort Kost
und Wohnung zu billigem Preis .

Zwei möblierte Zimmer mit einge¬
richteter Küche zu vermieten. Näheres
Marienstraße 32, 2. Stock.

Möbliertes Zimmer
an soliden Arbeiter zu vermieten .

Degenfeldstraße 4a , 5 . Stock.
2 ««möblierte Zimmer

sind sofort zu vermieten .
Körnerstraße 10 , 2 Tr . hoch .

Herderstraste 9, 2 . Stock rechts ,
bei der Kaiser -Allee und Ecke Sofien -

Ld,Zimmer
sofort od. auf 1 . August billig zu ver¬
mieten . Auf Wunsch kann auch Klavier
benützt werden .

Mt -Miiclie
Uoknungen

Per 1 . Okt . sucht Kinder ! , ält .
Ehepaar 4 Zimmerwohnung in
besserem Hanse im 2 . Stock ; wo¬
möglich 1 Zimmer separat als
Büro . Offerten mit Preisaug . u.
Nr . 7146 ins Tagblattbüro erb .

Schöne 3 —4 Zimmerwohnung in
gutem Hause, mögt . Weststadt , von kl.
ruhiger Fcmnlie auf 1. Oktober gesucht .
Hinterhaus und 4. Stock ausgeschlossen.
Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 25 ins Tagblattbüro ewete».

ASciusiehende Fra» mit einem ,
Kinde sucht eine 4 Zimmerwohmmg ,
mir solche , wo Vermieten gestattet ist.
Offerten mit Preisangabe unter !
Nr . 36 ins Tagblaübüro erbeten.

Gesucht auf 1. Okt . schöne 2 Zim¬
merwohnung in der Südwestsiadt im l
1. oder 2 . Stock von ruhiger Familie
mit 1 Kind . Offerten unter Nr . 33
an das Tagblattbüro erbeten .

3 Zimmerwohnung
von Brautpaar per 1. Okt . ev. 1. Nov .
gesucht . Südwestsiadt bevorzugt . ,
Offerten mit Preisangabe uut . Nr . 38
an das Tagblattbüro erbeten .

Ausl. Oktober
moderne 5 Zimmerwohnung mit
Bad und allem Zubehör gesucht.
Westl . Stadtteile bevorzugt. Offert , uut .
Nr . 5 ins Tagblattbüro erbeten .

Gesucht schöne 3 Zimmerwohmmg
für 2 Personen in ruhig « Lage am
1. Oktober . Südweststadt bevorzugt.
Hinterh . u . Maus . ausaeschl . Offerten
unter Nr . 44 ins Tagblattbüro erbeten .

LLäer» mul Lokale

Heu -Boden
in der Nähe von Mühlburg zu
miete» gesucht. Offerten unt. Rr.
7190 in« Tagblattoüro erbeten.

Sroßheyogliches Hosihealer.
Dienstag , den 9. Juli 1912.

72 . ALmmements-Borsteklung der Abteil« ;
srote Adoauementskartell ).

3« Feier des GekrtWes Seiner Ajinizl. Hoheit
des SroijherzozS.

I « festlich beleuchtetem Häufe :

Gbkroil , König Lrr Elfe«.
Große romantische Feenoper in 4 Aufzügen, Text von

Planchö , Musik von Earl Maria von Weber . .
Musikalische Leitung : Leopold Reichwetn .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Pers»«e«:

Oberon , König der Elfe» . . . . R .Schüller -Et- ofer .
Puck , i Kik« , ' / Alwine Müll « .
Droll, / . I Marg . Bruntsch .
Meermädchen i . May Scheid« .

Feen , Genien , Geist« .
Harnn al Raschid, Kalff von Bagdad Josef Mark .
Rezia , seine Tochter . B . Lauer -Kottlar .
Fatime , ReziaS Sklavin und Gespielin K. Warmersperg « .
Babekcm, Prinz von Persien . . . Otto Hertel .
Almansor , Ennr von Tunis . . . Felix Baumbach .
Roschana , seine Gemahlin . . . . Edith Deman .
Hüon von Bordeaux , Herzog von

Guienne . Hans Täml « .
Schrrasmin , sein Knappe . . . . Hans Bussard .
Nadina , eine Sklavin . . . . . Liesa Studt .
Wdallah , ein Seeräub « . . . . Eugen Rex.
Amru,1 S - .- - - - - . / Ad. Bodenmüll « .
Ali , / Sarazenen . 1 Joseph KauderS .
Gefolge des Kalifm , Sklaven , Sklavinnen , Sarazenen »
Seeräuber , Neger , Haremswächter , Tänzer und Tänzerinnen .
Die Tänze und Gruppierungen sind von Paula Allegri -
Bayz arrangiert und werben ausgeführt von Olga Leger

und dem gesamten Balletpersonal .
Zeit : Ende des 8. Jahrhundert ».

Bilderfolge:
I . Akt. Bild 1 : Palmenhain . Bild 2 : Vision <R « ia im

Garten zu Bagdad ) . Bild 3 : Bagdad . Bild 4 :
Vorhalle des Harems des Kalifen von Bagdad .

II . Akt. Bild 5 : Speffesaal des Kalifen . Mld ^ Gärten
bei Bagdad . Bild 7 : Hafen von Askalon .

Hl . Akt. Bild 8 : Felsenhöhle am Gestade des Meeres .
Bild 9 ; Blumenlaube . Bill » 10 : Blick ans Tunis
(Wandelbild ).

IV . Akt. Bild 11: Garten des Emirs Almansor . Bild 12 :
Gemach im Harem Almansors . Bild 13 : Die Richt¬
stätte. Bild 14 : Im Reich « Oberons . Bild 15 :
Saal Kaiser Karls .

Die dekorative Einrichtung ist von Albert Wolf entworfen
und ausgeführt .

Die Kostüme find von Professor Groh entworfen und
unter Leitung des Garderobemspektors Schneider
teils in den Kostümwerkstätten des Hoftheaters , teils in den
kunstgewerblichen Ateliers der Kaiserlichen Hoflieferanten
Verch L Flothow in Charlottenburg -Berlin angefertigt .

Pause nach dem 2. und 3. Akte der Op « .
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an d«

Tages - und Abendkaffe zu haben.
Kasse -Eröffnung si-7 Uhr.

Anfang : 7 Uhr. Ende : gegen 10 Uhr.
Da freie Eintritt ist für heute auszchoben.

Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung 6.—,
Sperrsitz : I . Abteilung ^ 4 .50 usw.

Ferienbegin» Mittwoch , de» 19 . Juli .
Erste Vorstellung nach dm Ferien

Dienstag, de« 19 . September 1912 .

Spielplan siehe Sette 3.

OOurrrncvaawcrrv

Tagesmlzeiger.
(Näheres wolle man aus dm betr- Inseraten ersehen i

Dienstag» 9 . Juli 1912 .
Residenztheater . Vorstellung .
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaifer -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Zentral - Kiuo . Vorstellung .
L«xc « m. Vorstellung .
Kaiser -Penorama . Geöffnet von 2 bis 10 Uhr.
Turngemeinde . Mitglieder und Zöglinge 8—10 Uhr , Zmtralturnhalle .
Männcrturnverei « . stell—10 Uhr Fechten, Bürgerschule (Gartmstraße ) .
Turngesellschaft . Ausübende Mitglieder und Zöglinge 8—10 Uhr, Real¬

gymnasium .
Stadtgarte « . 8 Uhr Konzert da Feuerwchr -Kapelle.
Ltadtgarten-Theater. 8 Uhr Vorstellung.



Seite 12. Karlsruher Tagblatt. Dienstag . S. Juli 1912 . Nr. 188.

Preis
in kriiiuskrs- um! Sommerwsrsn , um voüständig damit ru räumen
»SM6N-8IU8VN

lo Lvielv , HUI,VoN «

m>s Wasokstoffs
Untsrrövlce

ia I»üs1i »« - I. sinvii
81i « Irvn « i

rmä WasvkslaFF «

Trotre üsir

!L l!I Mrleken- lLlöillei' ^eiss unü
v II Kinäen- Kleiäv «

' ^ >g
^ Knad 6 n-Wa 8 ok -^ nrügv

Knaben 8 !u86n
Knaben 8pie!-^nrllge
Ku886nki11e > , ^altenkille !

MM Damen - u . Kinrje^ ekünren

VLMVN-Xlsillki' unä K!u8sn -81oifs
Kvnrsn-/>inrug-8toife

deinen- unä öaumwoülvai 'en
^ U88l6ll6k ' -^ r1iK6l

« rvissv unri ^ snbige

Nsnnsn- und Vamen-^ ä8oks
kLk'älNSN

lisokDvolcvn, ^ oll-vseken

kxtra-
Knsedvt

w

sU»s«i»kss
v iu/s » ^ » « 11 ÄOVVbllV Iksva11nraZ » lLSn sivlou IO O/o Lkavall .

«ss .OOl ) IckO ^ V ^S
LMSiike

Haus -Vevkauf.
Massiv gebautes Haus in der öst¬

lichen Kaiserstraße , Schattenseste , mit
schönem, geräumigem Laden ist Ver¬
hältnisse halber mit kleiner Anzahlung
zu verkaufen. Offerten unter Nr . 46
ins Tagblattbüro erbeten.

mit Bad rc., Miete 3070 ist für
48000 ^ M verkaufen durch Schmitt »
Hirschstraße 43.

Haus zu verkaufen.
In schönster Geschäftslage der Süd¬

stadt ist ein schönes Haus mit großer ,
neuer Werkstätte und großem Hos
unter günstigen Bedingungen mit kleiner
Anzahlung zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 27 ins Tagblattbüro erb.

Verkaufe oder vertausche mein
rentables

Wohnhaus
m . Einfahrt , 2stöck . Hintergebäude
u . gr . Hofraum Ludwig -Wilhelm¬
straße 17 in Karlsruhe . Franz
Feyerlin , Konstanz , Hussenstr . 17.

In Bulach
ist ein « eine » Anwese « mit großem
Garte « bei ca. 3V6V Mark An¬
zahlung billigst zu verkaufen. Gest .
Offerten unter Nr . 7073 ins Tag -
blattbüro erbeten._

Einfamilienhaus ,
in schönster Lage Durlachs , rings
umgeben mit schönem Obst - und
Gemüsegarten , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , auf 1. OKI.
evtl , früher zu verkaufen oder zu
verpachten . Näheres Durlach , Ett -
lingerstratze 49 ._

Einfamilienhaus
in Durlach zu verkaufen .

In schönster Lage » nächst dem
Turmberg , euch. 7 Zimmer , Badez .,2 Mansarden , Waschküche , gr. Obst - u.
Gemüsgarten zu verkaufen oder zu ver
mietm durch

Büro Kornsand ,
Karlsruhe i . B .

Möbel .
Große Spiegelschränke 75 hoch¬

feine Buffets 125 -F , Bücherschränke
eleg. 68 große Trumeaux 30 -F ,
eleg . Plüsch -Diwans 35 ^ k, Chaise¬
longue 24 ^ !, Flurgarderoben , echt
eichen 16 -F , kompl . Schlaf - , Wohn -
und Speisezimmer , Veranda - Möbel
per Garnitur 22 Bilder , Spiegel ,
Teppiche, Vorhangstoffe , alles enorm
billig . Möbelhaus Werner » Schloß -
platz 13 , Eingang Karl -Friedrichstraße .
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l-lsi'k'sn -Ki'sgtzn

4ksel > ksirieo
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und ttsubsn

2S er, .

Itailssi ' sli ' . 46 .

sovls 8ämllioUe Lüodsllksksr
vvrtLLAt nr » n sivkvr

u « lL svImsH mit
8Ii -« « ckonen s 88 Ukg » sikültliok in tolgvnden Ui -agei -isn «

WM
A . Uuuin , 1« i » Uekn UsvUk », Otto 18 . Uokttsin « , Union Uini « Ksvlik »,8iio Mspsn , pniir Usi » , vsnl UaU «, Iklnn 8ii -» u » s , Kodn . Voiioi -, 71, . Asl « .

Eiue polierte Bettstelle
mit Rost und Keilkissen für 20 -F zu
verkaufen : Schirmerstraße 6 , 3. Stock .

Zu verkaufe »
Anwesen Rheinstr . 13, rück¬
wärts auf die verlängerte
Sofienstraße stoßend, für jeden
Betrieb geeignet. Zu erfragen
nur Bunsenstraße 1 I bei
Archit. Heinrich Texaner .

Weinwirtschaft
mit Metza «

ttichtige M
erer

zu verkaufen. Nur ttichtige Metzger
mit 8000 —10000 Mk . Anzahlung und
Selbstkäufer wollen sich melden . Offert ,
unter Nr . 28 ins Tagblattbüro erbeten .

Selegenheitskanf . —
Im Westen der Stadt , äußerst

günstige Geschäftslage u . großer
Kundenkreis , ist sehr rentables ,
neu eingerichtetes Friseur¬
geschäft Trauerfalls wegm
sofort preiswert zu ver¬
kaufen : KlnmPP » Kaufm .,
Geschäftszimmer Amalienstr . 55,
Telephon 1178.

Höchst seltene Kausgelegenheit r
Kunstwerk der Holzdildhauerei .

2,45 h. , 2,20 br .,
0,70 tief , seltenes

Prachtstück, für Weltausstellung gef.,
für 3200 ^ zu verkaufen.
Julius Löffel, Karlsruher Allee 11,
Durlach , Endpunkt der elektr. Bahn.

Groß. Gemälde-Raumungs-Ber-
kauf. Wegen Umzug verkaufe ich
sämtliche Oelgemälde modern . , er¬
ster Meister , sowie eine größ . An¬
zahl niederländ . u . franz . berühm¬
ter Meister , zu jedem nur annehm¬
baren Gebot . Die Gemälde sind
sämtlich gerahmt , für Sammler u.
Händler beste Gelegenheit . Tägl .
von 9—1 Uhr u . 2—8 Uhr Fried¬
richsplatz v, unter de» Bögen ,

Lammstraße 6 im Ho
billig zu verkaufe « :

1 Garnitur , rot Plüsch , Diwan , Chaise¬
longue , Tische, Stühle , Betten , Bett¬
stellen, Konsole mit Spiegel , Küchen¬
schrank (1 Bettstelle mtt Rost , Nacht¬
tisch und Waschtisch, Kirschbaum) ,
Schreibtische , Waschtisch, Weißzeug¬
schrank, 1 u . 2tür . Schränke , Nacht¬
tische , 2 Eckschränke ,Blumentische (eisen ),Kommoden , Kredenz, 2 größere Arbeits¬
tische , Aushängekästen , Uhren , Flur¬
garderoben , 1 Küchenkredenz, Schreib¬
tische mit Stühlen , antike Schränke
und Kommoden , Zinnteller und Krüge ,alte , gute Oelgemälde u. vieles andere-

Sehr billige Möbel:
Kommode , pol . 15
Chaiselongue . . . 16
Waschkommode, pol . 24 »F
Schreibtisch , pol . 24 ^
Waschkommode mit Marmorplatte und
Spiegelaufsatz , beinahe neu , selbstan-
gesertigter Plüschdiwa » , rot , 50
Sofa , um bezogen 25 -F , Nachttisch
von 2 -̂ ! an , Vertiko , sehr schön pol .
und anderes : Steinstraße 3 » Hof .

Möbel aller Art , antike u . mo¬
derne , einzelne Stücke , billig zu
verkaufen . Große Auswahl . Fried -
richsplatz 9, unter den Bögen . 9 b.
1 und 2 —8 Uhr geöffnet . Ansichi
frei .

. !iiclieii Ne !Mker oser felliiM
für gute, nachweisbar rentable Geschäfte aller Branchen und Objekte jeglicherArt , beschaffe rasch und verschwiegen.

Müllen , Ksnlsnukv , iiaisknsinaLk >67
Zahlreiche Kapitalisten mit o « . 28 Millionen suchen durch uns Kaufoder Beteiligung . Streng reelles, verbreitetstes Unternehmen dieser Art !
Ohne Konkurrenz ! Glänzende Anerkennungen ! Besuch und Rücksprachekostenlos ! Uoio Inssnslvn - Unteri -neffo,on .

Oelgemälde
alter , guter , sowie bekannter Meister der Neuzeit sind wegen Umzugs zu
jedem nur annehmbaren Gebot zu verkaufen . Die Gemälde sind alle
m pass. Rahmen und bester Erhaltung . Anzusehen ohne Kaufzwang9—1 und 2—7 Uhr : Friedrichsplatz 9 , unter den Bögen .

PMttinateridlikil,als Roßhaare , Matratzendrell »
Springfedern , Leinwand , Kapok,
Galeneleisten , Portierstangen in Mes¬
sing und Holz , reiche Auswahl in
Tapete « . Ein - und Verkanss -
Genoffeuschaft der Tapeziere re .
Markgrafenstraße 41 , Seitenbau .

, Zu verkaufen ^WS
Anzug für mittlere Figur , hochfeiner
Smoking , kaum getragen , wie nm , für35 ^ ! : Rudolfstraße 23 II links .

3 « verkaufe » 1 weißes Stickrrei -
leinenkleid, Größe 44 , 1 dunkelblauer
Cheoiotmantel , beides wenig getragen :
Putlitzstraße 3, 3. Stock links .

Krankenfahrsttthl ,
gebraucht, mit Gummireifen , billig ab-
zugeben : Rheinstr . 32 , parterre lmks .

IPmim
(wenig gebrrmcht) wird unter
Garantie billig ahgegeben.

Karl-Friedrichstraße 21 .

Ei « Marktwagen
mit Dach zu verkaufen : Schwanen -
straße 27, 2. Stock.

Sauerkrautständer,
große , und Fässer sind billigst zn
verkaufen : Klauprechtstraße 18.
ÖL ^ zuverkauf, ohneHorn , schön
>0 *^ 8 ^ weiß, Garantie für 4 Liter
Milch pro Tag , u . eine neue Holzhütte .
Zu erst . Gluckstr . 3 , 2. St . , Mnhlbnrg .

Leder -Handkoffer,
wenig gebraucht , für 15 zu verk. :
Kaiserstraße 154, 4 . Stock.

Deutscher Boxer
weiß , Rüde , ist zu verkaufen : Vorholz
stratze S» 3. Stock.

W jlmsc
für getragme

Serres - vvd ZsNes-Klei-er
Schuhe » Stiefel usw. zcchst und

bittet um Offerten

Weirrtranb,
Kronenstratze SS .

As- s. Vecklif
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .
Neukam » Lammstraße 6 , Hof.

Flaschen , Lumpen, Zeitungen
alt Eise « kauft

Bordo , Zähringerstraß« 5
Postkarte genügt .

Lsblrrs ,
zerbrochene und schlechtsttzende , kauft
zu höchste « Preise » von 25 ^ bis
1.60 per Zahn nur in der Uhren¬
reparaturwerkstätte von I . Gelman ,
Zähringerstraße 38.

Zu verkaufen.
Ein sehr gut erhaltener Kinder¬

liegwagen ist billig zu verkaufen .
Näheres Wademiestraße 49 II .

Hiihnerftakl
mtt 18 Stück Hühnern w . verkauft
sofort : Körnerstraße 33,1 . Stock links .

Ein Junker L Rnh - Ofeu , Gr . 2,
gut erhalt ., ist weg. Anschaff, e. größ .
zu verk. Emzuiehen von 2 his 4 Uhr.A . Kunz. Zirkel 19III .

Türschließer ,
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei . Bürgerstraße S.

liMkLttlM'
Gartenhaus-Gesuch.

Sofort wird ein gut erhaltenes
Gartenhaus zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 13 ins Tagblattbüro erbeten.

Zu kaufe« gesucht gebrauchtes
Herreufahrrad . Offerten mit Preis-
ang . unt . Nr . 30 ins Tagblattbüro erb.

Badeeiurichtunge », neue und ge¬
brauchte , für Gas - und Kohlenfeuerung ,mit Emaille - itnd Zinkwannen , billü
(Kein Laden .) Näh . Scheffelstraße c

MaslM, CMesser
und Lampenteile, große Auswahl :
billigstePrüfe: Adlerstr . 44 .

Kaufe Altertümer jeder Art,
Münzen , Brillanten , alt . Gold ,
Silber , Platina , Bronzen , Zinn ,
Kupfer , alte Waffen , Porzellan ,
Pfandscheine, Briefmarken, Bü¬
cher, Zeitschriften , Stiche , Nipp¬
sachen , antike u . moderne Möbel ,
Oelgemälde : Friedrichsplatz 9 , La¬
den links , unter den Bögen , 9—12
und 2—8 Uhr . Telephon S118.
Komme sofort ins Haus .

». kr . SIex . Wlei ,
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar . -We rkstätte.

Dezimalwage »
500 kg Tragkraft , billig zu verkaufen.

L. Schiffmacher, Ettlingen .
» » » « « « « « « « » « « » » »

Auf 1 . August sind ca . 200 Liter
Milch, mit günstigen Zügen in
Karlsruhe ankommend , zu vergeh .

Hofgut Maxau.

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren-
«ndFrauenlleider , Stiefel .Uhre«,Gold , Platin « » Silber und
Brillante «, Militär -Uniformen ,
aebranchte Betten » ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke unb zahle hierfür » weil bas
größte Geschäft, mehr wie jede
Konknrrenz.

Gest. Offerte« erbittet
An - » . Verkaufs - Beschilft

MMglsleortt. rr .
T eleph»« SG1S .

Ausgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker . Haarhandlung ,

Karlsruhe , Kaijerstraße 32 .

DMMM
ZnWM- Mhkvrse

beginnen jeden Monat am 1. und 16.
Johanna Weber , Privat -Zuschneide

schule , Herrenstraße

llauslraueu
Lkmlvll mit VorUsdv

LaStzS , 11166

7-. LsLao
bsi ävr

kkNINMvllkl ' ÄMll -

kXpMjll »

llalssi-str. «52 7e «. ISVV.

OOcWMDcMOO
«Mnl
gegenüd . ä«w 8 »nptb »kakoü

Nftn vieutrz «ni ftritrz

Lvklsvkttsg!
Loiil . Lkrsi .

Iw SWWele SMeMM - GkslU
ferttgt stets in schnellster sowie bester und sanberer Ausführung

wie bekannt :
und Fleck . für Mk. 3 —, genäht 3 .2«

,, ,, (36 39) . . . „ »» 2 .68 » », 2 .8«
». »» . . »» 2 .28 , „ 2 .4g
»» »» (Größe 18—19) „ „ 1 .28 je 2 Nr . Eibei (10 Pfg . mehr

aben
Damen -
^tinder -

Schuh-Vmder. SWMlSmeWl.
Amalienstraße 27 , hinter der Hauptpost.

kelils ? allen lVlalaga,
garantiert rein, direkter Leriue.

- ier 'I . LIK . 1 .—, i/ib 'I. NL . 1 .80,
r/i Dtr .-W . Llk . 2.30,osten -row istas« , Inter kllc. 2.M.

LokIvl'fpAnr . Oognao
in Haseden nnd vom k'as» rou

direktemLsrng .
i-iplon-Ise

kiel. 2.20, 2 .60,S.20. 3.80 , 4.7S,
LeKn -Itt ..Ubrli, « "

MUk rid. r .30 , 2.80
MM 3.30,3 .56,4 .-, s .-, 8 .-
Mk Ise Ifsssrmvk

rkd. 2.60, 3.20.3.90, S .20, 6.40 ,
oNsns leer

kkd . 1.60 , 2 . 10 , 2.50. 3.—, 3.50,
4.50 , 5.- .

>1
ärztlich empfohlen für Magm - und
Darmkranke , per I 35 120 A
ftei ins Haus , empfiehlt

Walt Karlsruhe ,
. Gerwigstratze 34 .

8purlv8
verschwunden sind alle Hautunreinig¬
keiten undHantausschlage , wie Mit¬
esser , Finnen , Flechten , Hauttöte rc .
durch tägliches Waschen mit der echten

Steckenpf.-TeMmsel-Leise
von Bergmann L Co .» Radebenl

L Stück 50 Pfg . bei :
Carl Roth , Hofdrog., Herrenstr. 26/28 ,Wilh . Baum » Werderstr. 27,W . Tscherning , Amalienstr. 19,^ ul. Dehn Nachf., Zähnngerstr .,

:m. Dennig , Kaiserfir. 11,Otto Fischer, Karlstr. 74,
Th . Walz , Kurvenstr. 17,
H. Vieler » Kaiserfir. 223 ,
Lndwig Bühler , Lachner raße 14,Otto Mayer » Wilhelmstr. 20,
Fritz Reis , Luisenstraße 68,
Stadtapotheke »
in Daxlanden : Alb . Bertsch ,
in Mühlburg : Stranßdrog .

Ein besonders gutes Mittel ge¬
gen gelben Teint und

ÄWWW
ist die Ungarische Sommerspros¬
sen -Creme . Wirkt sicher u . schnell.
Zu haben bei

L. Risting . Herrenstr . 18, 3. St .
Institut für Schönheitspflege .

Uinarbeileu u. NkWljterullg
von Polstermöbelu und Betten ,

Waschen von Roßhaar u. Bezüge «,
auch Bestreichen .

DampsbettfedernReinignng ,
wobei persönliche Anwesenheit zur Ueber-
zeugung gründlicher , reeller Arbeit sehr
erwünscht. Drell , Barchent , Federleine ,

Roßhaare , Bettfedern sehr billig.
Sebastian Münch, Schillerst! . 33.

Stühle
in Leder, nußbaum poliert ,in Rohr , nußbaum poliert ,in Rohr , eiche poliert , je eine Rch-
partie , werden sehr billig abgegeb « .

Buffet ,
nußb . pol . , saubere Arbeit ,

Bettstelle ,
Messing , weil einzeln, schr bill. abzug,

Dielen ,
tanne,

große Blockware , einige 100 gm , in ver¬
schied . Stärken , gibt äußerst billig ab.
Möbelschreinerei Lndwig - Wil¬

helmstraße 17 .

siiiiWlegeiilieiteii:
1 . TnrnkaUs dss klosIgMiw-

sinms (SvkulstraLo) :
Llitttroeks 8—10 Hin stsokteir.
Oisvstsx » 8—10 Dkr uusübsvdo

dlitgliocisr .
Oovvsrstaxs 8—10 Udi Zlümisr-

IlieAS.
8—10 Ddr Lnsüdeoöo

dlitgUoäsr und 2vglwAS.
2. TnrnkaUs dsr liobsninssok »!«

(üüdstaät ) :
Hovtaxa 8—10 Ckr Wgling «.
Donnerstag 8—10 DkrDawell -4dt .
3. Turnkalls dsr SvkiUsrsokai»

(LapvUsnstrasso ) :
blovtags 8—10 Ddr Dawen -^ dt.
Dovvorstaxs 8- 10 Ildr Damen -^ dt.
Donnerstags ^/»7 dis ^,d8 lstn

NLdeksn -^ btsünnx .
Llittvoeks bis sti8 Übr

Xnrksn -^ bteünog .
Llittvooks 8—10 Dkr ^ raneo -lbt .

8üngsr -H )tsilllng : Nontaxs Ibob«
im Vorsinslokal «^ lto Lranera

Lammorer --.
8onnts § s sovie joä . ^Verktr
Inrnsn u . Spiels »nt dem Dnrn- u.
Kpjelplutr neben dem stLdt.

'tVasser-
vsrk , dintsr dem Ranmsrdsdndo (

8klitgsi 'teii-7Iierki'
Direktion : U » Usgin .

Iv . Vonsttellung

Uionntsg , ck« n 8 - luU lblll»
sbancks 8 Uk«- i

lÜlMkSIllt.
Operette in 3 Urten von Viktor I - öov

und I »so 8 t sin .
Llnsik von dokavn 8tr » vö .

liasssoeröstoirag 7 ^/r Odr.
stskaog 8 Ukr. Lade »svk lüVr 0^



Nr . 188. Seit - IS.

Re Wer des Geburkslags
des GrMeczggs.

' Karlsruhe, 8 . Juli . Der Geburtstag unseres Lan¬
desfürsten wird auch in diesem Jahr durch eine Reihe
festlicher Veranstaltungen begangen. Zur Vorfeier
des Festtages war am Sonntag im Stadtgarten
ein Festkonzert angesagt, welches die Kapelle
des Feldartillerie -Regiments Nr . 50 unter Musik¬
meisters Schottes Leitung in zufriedenstellender Weise
durchführte . Bei Einbruch der Dunkelheit wurde
der Garten sehr hübsch beleuchtet . Im Schützenhaus
war Festschießen der Schützengesellschaft , das
eine lebhafte Beteiligung aufwies .

Am Vorabend des Festtages , Montag , erfolgte, wie
üblich der Zapfenstreich der Garnison vom
Kaiserplatz aus . Eine ungeheure Menschenmenge
hatte sich dort eingefunden, wie auch in den Straßen ,
die der Zug passierte und besonders auf dem Schloß¬
platz , wo verschiedene Musikstücke vorgetragen wur¬
den.

Zur selben Zeit begann im großen Festhallesaal
das Festbankett der Bürgerschaft unter
sehr starker Beteiligung . Saal und untere Galerie
war von den Herren , die obere Galerie von den
Damen dicht besetzt. Der Saal war hübsch geschmückt
und festlich beleuchtet .

Am Ehrentische nahmen Platz : Staatsminister
Frhr . v . Dusch , Minister des Innern Frhr . von
und zu Bodman , Minister der Finanzen Dr . Rhein -
boldt , Minister des Kultus und Unterrichts Dr.
Böhm , Stadtkommandant Frhr . Rinck von Balden-
stein , der Oberbürgermeister , die Bürgermeister der
Stadt und zahlreiche Stadträte und Stadtverord¬
nete.

Für die festliche Veranstaltung war ein sehr reich¬
halliges , unterhaltendes Programm aufgestellt. Nach
verschiedenen Musik- und Gesangsvorträgen brachte
Oberamtmann Dr . Wolfgang Heinze den Trink¬
spruch auf den Großherzog aus . Der Redner
führte ungefähr folgendes aus : Landauf , landab wird
heute und morgen in vielen Ansprachen unseres
Großherzogs gedacht werden. Und in Treue und
Liebe werden ihm viele Herzen entgegenschlagen .
Ist er doch der Träger einer Krone, die allezeit
voranleuchtet im lauteren Goldglanz aller Bürger¬
tugenden , besonders des Opfermuts und der Pflicht¬
treue . Einer deutschen Krone ! Und das erneuert
Jahr für Jahr die Gewißheit, daß das Fest des
Landesherrn, des Landesoaters , wie die deutsche
Sprache so sinnig und treffend ihre heimischen Fürsten
nennt, ein innigeres , herzlicheres Gepräge erhält , als
Monarchenfeiern anderswo . Das Volk fühlt sich zu
seinem Fürsten wie zu einem Vater hingezogen.
Daher hat auch einer der großen Denker , die den
Ruhm unseres Volkes unter den Nationen mit¬
begründet haben , Schopenhauer hat den Landes¬
herrn, den Landesvater das Haupt einer Familie
genannt, deren Wohl von dem Wohls des Landes
unzertrennlich ist. Und einer der großen deutschen
Staatsmänner , einer der Baumeister der Funda¬
mente , auf denen unser heutiges Deutsches Reich
ruht, Friedrich der Große , hat ähnlich gedacht , wenn
er in seinen gesammelten Werken sagt : „Ein Fürst
ist gegen sein Volk , was das Herz dem Körper ist."
Bei uns in Baden kommt noch eine besondere Note
hinzu . Die alte Zähringer -Familie hat so recht ihre
angestammte Art auch dadurch gezeigt , daß sich die
Eigenschaften ihres Volkes in ihrem eigenen Tun
widerspiegeln. Die Milde und die Weisheit des auf¬
geklärten Karl Friedrich, die Bürgerfreundlichkeit des
wohlmeinenden Leopold und die Großherzigkeit und
der Idealismus unseres unvergeßlichen Großherzogs
Friedrich I . — um nur einige besonders heroor-
tretende Gestalten herauszugreifen — , sie alle waren
die besten Früchte des heimischen Bodens . Die
Eigenart des Volkes war so recht verwachsen mit
der seiner Dynastie. Die Gestalt des alten Großher-
Mgs Friedrich I . gehört der Geschichte an . Sein
Bild steht über dem Streit des Tages als das eines
für alles Edle und Schöne empfänglichen Herrschers ,
eines gütigen , milden und weisen Fürsten . Von un¬
serem regierenden Grohherzog wissen wir , daß er
in vorbildlicher Weise dem Andenken seines Vaters
die Treue wahrt . Und so viel können wir schon jetzt
sagen, daß in späteren Zeiten die Geschichte ihn an
unübertrefflicher Pietät , Gewissenhaftigkeit und
Pflichttreue einen echten Zähringer und damit auch
einen echten Sohn seines Landes nennen wird.
Möge ihm langes Leben und gesegnete Regierung
beschieden sein . Fassen wir unsere Wünsche in den
Ruf zusammen: Seine Königliche Hoheit Großher¬
zog Friedrich II . lebe hoch!

In das Hoch stimmte die Versammlung begeistert
ein und nahm später die Mitteilung von der Ab¬
sendung eines Glückwunschtelegramms an den
Landesfürsten mit gleich herzlichem Beifall auf. Auf
den weiteren Verlauf der Veranstaltung werden wir
noch zurückkommen .

Nach Beendigung des Programms begaben
sich die Teilnehmer an der Feier in den Stadtgar¬
ten , der festlich illuminiert war .

Das Ehrenzeichen „ Für treue Arbeit" wird heute
folgenden im Dienste der Großh . Finanzverwaltung
beschäftigten Personen verliehen : Elsaßer , Lorenz,
Holzhauer in Göbrichen; Bastian , Wilhelm, Holz¬
hauer in Göbrichen: Krämer , August, Holzhauerin Gausbach : Durm , Wilhelm, Waldarbeiter und
Hilfshüter in Balg : Kautz , Martin , Holzhauer in
Memprechtshofen; Rohrer , Lorenz, Holzhauer in
St . Peter ; Schwarz , Johannes , Holzhauer in
Obereggenen; Strüb in , Fritz, Holzhauer in Ober¬
eggenen ; Oßwald I ., Jakob Friedrich, Holzhauer
in Vogelbach : Denzel , Lorenz, Güteraufseher
m Hausen a . d . A. ; Bury , Johann , Salinenarbeiter
in Dürrheim : Schrenk , Markus , Salinenarbeiter
in Dürrheim .

Ferner erhalten es folgende im Dienste der Groß¬
herzoglichen Eisenbahnverwaltuna beschäftigte Per¬
sonen : Bühler , Theodor, Bahnhosarbeiter in
Herbolzheim; Doberah , Peter , Bahnhofarbeiter
m Mannheim : Günter , Wendelin, Bahnhofarbei¬ter in Mannheim : Häfele , Adam, Bahnhofarbeiter
in Breiten ; Klipfel , Georg, Bahnhofarbeiter in
Köndringen ; Köhler , Karl , Bahnhofarbeiter in
Graben-Neudorf : Kranz , Wendelin. Bahnkfof -
arbeiter in Appenweier ; Mono , Friedrich, Bahn¬
hofarbeiter in Lörrach : Müller , Alexander, Bahn¬
hofarbeiter in Waldshut ; Remmlinger , Fried¬
lich, Bahnhofarbeiter in Karlsruhe ; Stemm ! er ,
Lorenz, Bahnhofarbeiter in Buchen: Sturm , Frz .,
Bahnhofarbeiter in Basel ; Weber , Valentin, Bahn¬
hofarbeiter in Mannheim : Engeßer , Alois,
Bremser in Singen ; Bai er , Jakob , Bahnarbeiter
sn Gauangelloch: Benkler , Josef, Bahnarbeiter
sn Rheinauhafen ; Beschle , Albert , Bahnarbeiter

Hindelwangen ; Bücher , Johann , Bahnarbeiter

Karlsruher Tagblatt, Dienstag. 9. Juli 1912.
in Kirchdorf: Dold , Josef, Bahnarbeiter in Grem-
melsbach ; Dürrmeier , Johann , Bahnarbeiter in
Hattingen ; Emig , Karl , Bahnarbeiter in Mann¬
heim; Emig , Wilhelm, Bahnarbeiter in Mannheim ;
Füll , Georg, Bahnarbeiter in Offenburg: Fritz ,
Philipp , Bahnarbeiter in Neckarzimmern: Geifert ,
Paul Bahnarbeiter in Ohlsbach : Gund , Georg,
Bahnarbeiter in Plankstadt ; Itzin , Friedrich, Bahn¬
arbeiter in Binzen : Kaufmann , Georg, Bahn¬
arbeiter in Leimen ; Kaufmann , Ludwig, Bahn¬
arbeiter in Hallingen : Kieninger , Matthias ,
Bahnarbeiter in St . Georgen i . Schw. ; Kienzle ,
Ludwig, Bahnarbeiter in Gundelsheim ; Lupber -
ger , Christian , Bahnarbeiter in Leutersberg :
Roder , Johann , Bahnarbeiter in Waldshut ;
Rothweil er , Karl, Bahnarbeiter in Berghau¬
sen : Schneeberger , Georg , Bahnarbeiter in
Köndringen : Steinmann , Jakob , Bahnarbeiter in
St . Ilgen ; Unser , Valentin , Bahnarbeiter in
Karlsruhe : Volk , Samuel , Bahnarbeiter in Grem-
melsbach ; Weber , Elias , Bahnarbeiter in Nieder-
wafser; WLrthwein , Jakob , Bahnarbeiter Mann¬
heim ; Zoller , Christian , Bahnarbeiter in Brötzin¬
gen ; Bassinger , Johann , Werkstättearbeiter in
Karlsruhe : Bauer , Karl Werkstättearbeiter in
Karlsruhe : Bender , Gregor , Werkstättearbeiter in
Karlsruhe : Braun , Gustav, Werkstättearbeiter in
Offenburg: Braun , Karl, Werkstättearbeiter in
Basel; Dill , Gustav, Werkstättearbeiter in Karls¬
ruhe ; Echle , Bartholomä , Werkstättearbeiter in
Offenburg: Fischer , Friedrich, Werkstättearbeiter
in Karlsruhe ; Friedrich , Karl , Werkstättearbeiter
in Lauda ; Geng , Fidel, Werkstättearbeiter in
Freiburg : Glöckner , Friedrich, Werkstättearbeiter
in Karlsruhe : Hauser , Friedrich, Werkstättearbei¬
ter in Karlsruhe ; Häuser , Friedrich, Werkstätte¬
arbeiter in Durlach; Herrmann , Jakob , Werk¬
stättearbeiter in Karlstuhe ; Kästner , Alexander,
Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Klumpp , Josef,
Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Kraus , Rudolf,
Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Leßle , Max,
Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Möhinger , Karl,
Werkstättearbeiter in Durlach : Müller , Jakob,
Werkstättearbeiter in Karlsruhe : Renz , Anton,
Werkstättearbeiter in Malsch : Schönbrod , Albert,
Werkstättearbeiter in Konstanz : Schwarz , Hein¬
rich, Werkstättearbeiter in Durlach: Steppacher ,
Gottfried , Werkstättearbeiter in Konstanz: Sutter ,
Jakob , Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Vogel ,
Johannes , Werkstättearbeiter in Karlsruhe ; Wek -
kenmann , Bertold , Werkstättearbeiter in Karls¬
ruhe ; Acker , Quirin , Maschinenhausarbeiter in
Offenburg: Böhm , Johann , Maschinenhausarbeiter
in Heidelberg: Faulhaber , Anton , Maschinen¬
hausarbeiter in Mannheim : Gegenheimer ,
Friedrich, Maschinenhausarbeiter in Karlsruhe ;
Götz , Franz , Maschinenhausarbeiter in Mannheim ;
Sauber , Georg , Maschinenhausarbeiter in Hei¬
delberg: Schuhmacher , Konrad , Maschinenhaus¬
arbeiter in Mannheim : Goos , Franz , Wagen¬
reiniger in Offenburg ; Hüngerle , Johann ,
Wagenreiniger in Heidelberg, Heuberger , Wil¬
helm, Magazinsarbeiter in Offenburg : Lauten -
schläger , Josef , Magazinsarbeiter in Karlsruhe ;
Windbiel , Matthäus , Magazinsarbeiter in
Karlsruhe .

Schließlich folgende im Dienste der Main -Neckar-
Eifenbahnverwaltung beschäftigte badische Arbeiter :
Hopp , Joh ., Bahnhofsarbeiter in Weinheim;
Merkel , Peter , Hilfsrottenführer in Hohensachsen :
Schw edler , Gg. Phil ., Magazinsarbeiter in
Heidelberg: Wind , Jak . , Bahnunterhaltungsarbeiter
in Sulzbach.

ziokkeuimswaud . Znduslrie und
Arbeiterschaft .

„ Die befruchtende Wirkung der Flottengesetze auf
die deutsche Industrie " überschreibt Nauticus im
soeben erschienenen 14. Bande seines vortrefflichen
„Jahrbuchs für Deutschlands Seeinterefsen"

(Berlin ,
E . S . Mittler L Sohn ) eine Abhandlung , die durch
eine Reihe von Einzeluntersuchungen veranschaulicht ,
welche Unmasse von Industriezweigen und Gebieten
des Arbeitsmarktes im ganzen Deutschen Reiche durch
die Lieferungsaufträge der Marine wirtschaftlich ge¬
fördert wird . Wir entnehmen dieser Nauticus -Dar -
stellung zusammenfassend die wichtigsten Angaben.

Hat man jenseits des Kanals die Bedeutung der
Dreadnoughtbauten für die englische Industrie mit
dem Bilde der „Dreadnoughtstadt " erläutert , die,
50 000 Arbeiterfamilien oder 200 000 Köpfe zählend,
durch 8 Dreadnoughtbauten ermöglicht würde, so lie¬
gen bei uns die Verhältnisse durchaus ähnlich . In
den Jahren 1898—1911 wurden nach den deutschen
Etatsanfchlägen rund 1310 Millionen Mark für
Schiffsbauten bewilligt, von denen 896 Will . Mark
auf die Gesamtbaukosten, 31014 Mill . Mark auf das
Vertikalpanzermaterial und rund 104 Mill . Mark auf
Jnoentarergänzung usw . entfallen.

Die preußischen Schiffsbauplätze erhielten im letzten
Jahrfünft jährlich im Durchschnitt Arbeit für bei¬
nahe 64 Mill . Mark , während Bremer Werften in den
letzten Jahren durchschnittlich auf 11 Mill . Mark , die
Hamburger Privatwerften auf 27 Mill . Mark an
Aufträgen rechnen konnten. Das Baugeld , das die
Werften empfangen , flutet aber in unzähligen Kanä¬
len durch alle deutschen Gaue , da Hunderte
von Kohlenbecken und Erzlagerstätten , Hütten- und
Walzwerken, Maschinen- und Werkzeugbauanstalten,
Metallwaren - und Jnstrumentenfabriken — um nur
einiges zu nennen — zur Mitarbeit am Ausbau der
Kriegsschiffe herangezogen werden . Dienen doch bis
auf verschwindend geringe Teile nur deutsche Stoffe
und Erzeugnisse zur Herstellung deutscher Kriegs¬
schiffe . Und mit steigendem Erfolge ist die Marine¬
verwaltung auf die Erfüllung des berechtigten Wun¬
sches der Bundesstaaten bedacht , nach Maßgabe ihres
Anteils an den Marinelasten bei den Marineliefe¬
rungen beteiligt zu werden.

Die Arbeiterschaft aber hat an dem Flotten-
aufwande einen überaus starken Anteil. In dem Ge¬
schütz- und Geschoßmaterial mögen im Jahresdurch¬
schnitt reichlich 16 Mill . Mark Arbeitslöhne stecken ; in
den Lieferungen von Pulver - und sonstigen Kartu¬
schen , von Hülsen , Kleinwaffenmunition usw . mehr
als 4 )4 Mill Mark , in der Herstellung der Befehls¬
einrichtungen und im Einbau des Armierungs¬
materials reichlich über 1 Mill . Mark jährlich. Alles
in allem erhalten gegen 15000 Arbeiter jährlich Ar¬
beitsgelegenheit durch die Armierungsarbeiten der
Kriegsmarine .

Von den 30 Mill . Landbauaufträgen der
Marineoerwaltung sind während der Jahre 1900 bis
1911 jährlich mehr als 1 Mill . Mark in Gestatt von

Löhnen an die Arbeiter geflossen . In den Lieferungen
von 40 Mill . Mark Stoff stecken nach Schätzungen
etwa 20 Mill . Mark Arbeitslöhne . Da die deutsche
Landwirtschaft , die deutschen Nahrungsmittel¬
industrien und der Lebensmittelhandel jährlich mit
9—10 Mill . Mark an den Lieferungen für die Marine
beteiligt sind, erhalten mindestens 6000 hierbei be¬
schäftigte Arbeiter ihren Verdienst durch den Flotten¬
aufwand.

Betrachtet man an dem Bau eines Linienschiffes
auf einer kaiserlichen Werft den Lohnanteil der Arbei¬
ter, so ergibt sich, daß rund 4 Mill . Mark Löhne allein
im Bau des Schiffskörpers stecken . Für die zweite
Stufe des Bauprozesses, den Bau der Maschinen- ,
Kessel- und elektrischen Anlagen , sind 1,12 Mill . Mark
Arbeiterlöhne erforderlich. An der Anfertigung der
Takelage usw . werden rund 20 000 Mark Arbeitslöhne
verdient. Das Verarbeiten des Artillerieinoentars
und der Einbau der Geschütze erfordern eine . Ausgabe
von 160 bis 170 000 Mark . Von rund 34 Mill . Mark
Linienschiff -Baukosten werden also — unter Hinzu¬
rechnung sonstiger Einzelposten — M/ , Mill. Mark als
Arbeitslöhne verausgabt . Mit dieser Ziffer ist natür¬
lich der Anteil der Handarbeiter an der Herstellung
des Linienschiffes nicht im entferntesten erschöpft , da
ebeik nur die auf der Werft selbst vollzogenen Ar¬
beitsleistungen in den M/s Mill . Mark Arbeitslöhnen
verkörpert sind.

Nun aber bergen die von der Werft zum Bau des
Schiffes bezogenen Rohstoffe, Halbzeuge, Fein¬
fabrikate, Maschinen, Geräte und Instrumente wiede¬
rum in sich eine Fülle von Handarbeit . Was für den
Linienfchifssbau einer kaiserlichen Werft gilt , trifft
mit geringen Abweichungen auch für die übrigen
Kriegsschiffbauten zu , gleichviel ob sie auf kaiser¬
lichen oder auf privaten Werften ausgeführt werden.
Da im Durchschnitt der letzten drei Etatsjahre jährlich
etwa 238 Mill . Mark für Neubauten und Armie¬
rungen ausgegeben wurden , ist anzunehmen , daß
gegen 155 Mill . Mark auf reine Arbeiterlöhne und
etwa 24 Mill . Mark auf - die Gehälter der Angestell¬
ten und Betriebsbeamten entfallen, so daß hier der
Gesamtlohnanteil sich auf rund 75 Prozent beläuft .

Angesichts solcher Nachweise kann „Nauticus " mit
Recht schreiben : „ Auch wenn man nicht blind ist für
die Preisverteuerung wichtigster Massenbedarfs¬
gegenstände , die durch die mit dem Landesverteidi¬
gungszustand zusammenhängende Finanzpolitik des
Deutschen Reiches und der Bundesstaaten im letzten
Jahrzehnt zwar nicht veranlaßt , aber doch mit¬
begünstigt worden ist, so muß man doch anerkennen ,
daß die Seerüstungspolitik den wirtschaftlichen Fort¬
schritt Deutschlands und insonderheit seiner arbeiten¬
den Massen bisher wesentlich gefördert hat .

"

Ein bevorslehender Lvhnlamps Im
Saugemerbe ?

Man schreibt uns : Der inzwischen erfolgte Zu¬
sammenschluß der Arbeitgeber im Baugewerbe hat
erneut zu der Behauptung Anlaß gegeben, daß mit
dem Ablauf des geltenden Tarifvertrages vom 31.
März n . Js . mit größter Wahrscheinlichkeit auf den
Ausbruch eines Lohnkampfes zu rechnen sei . In
beteiligten Kreisen wird diese pessimistische Auffassung
durchaus nicht unbedingt geteilt. Es ist in dieser Be¬
ziehung immerhin zu berücksichtigen , daß für das
Baugewerbe ein Zentralschiedsgericht vorhanden ist,
das für den Abschluß eines neuen Tarifvertrages sehr
wertvolle Dienste zu leisten im Stande ist . Das ur¬
sprünglich aus 3 Mitgliedern bestehende Zentral -
fchiedsgericht ist kürzlich um 2 Mitglieder verstärkt
worden. Ihm gehören gegenwärtig an : General¬
direktor Dr . Prenner -München, der an die Stelle
des nach Japan beurlaubten Geh . Regierungsrat
Dr . Wiedfeldt getreten ist, ferner Oberregierungs¬
rat Mayr -München, hie Magistratsräte o . Schulz
und Wölbing-Berlin und Rath -Essen. Um die Aus¬
sichten für den Abschluß eines neuen Tarifvertrages
beurteilen zu können , muß man sich der Bedingungen
erinnern , unter denen im Juni des Jahres 1910
der große Streik im Baugewerbe durch Entscheidung
des Schiedsgerichts beendet wurde . In bezug auf
die Arbeitslöhne wurden die tariflichen Sätze allge¬
mein um 5 Z erhöht, in Orten mit weniger als
5000 Einwohnern um 4 Dabei trat die Er¬
höhung um 1 ^ sofort, um weitere 2 -Z am 1 . April
1911 und um den Rest am 1 . April 1912 in Geltung .
Man war sich dabei bewußt, daß eine solche schema¬
tische Regelung ihrem Wesen nach für zahlreiche Orte
empfindliche Härten mit sich bringen mußte . Es
waren jedoch ausreichende Unterlagen zu einer siche¬
ren Beurteilung der damaligen Verhältnisse im Bau¬
gewerbe — wie sie in anderen Gewerben , z . B .
das der Buchdrucker , als Vorarbeiten für Vertrags¬
schlüsse geschaffen sind — weder vorhanden noch
unter dem Drange der Verhältnisse zu beschaffen . Es
konnte also nur eine schematische Regelung der Lohn¬
frage vorgenommen werden. Das Schiedsgericht
erachtete nach eingehender Erörterung der einschlä¬
gigen Verhältnisse im allgemeinen Reichsdurchschnitt
eine Lohnerhöhung von 5 Z für angemessen, wobei
es dahingestellt blieb , welcher Betrag dieser Erhöhung
tatsächlich nur einen Ausgleich für die gesunkene
Kaufkraft des Lohnes darftellte . Konnte das Schieds¬
gericht damals die örtlichen Verhältnisse bei seiner
Entscheidung nicht berücksichtigen , so hat es keines¬
wegs verkannt, daß hierin ein sehr erheblicher Man¬
gel der ganzen Regelung liege, der bei künftigen
Festsetzungen ernster Berücksichtigung und Abhilfe
bedürfe. An dieser Stelle dürften also die Verhand¬
lungen über einen neuen Tarifvertrag die Unzuläng¬
lichkeiten des letzten Ausgleichs in erster Linie zu
beseitigen haben. Was die Arbeitszeit betrifft , so
waren dem Schiedsgericht durch die maßgebenden
Bestimmungen des Hauptoertrages von vornherein
sehr enge Schranken gezogen . Denn die Beibehal¬
tung der bisherigen Arbeitszeit sollte den Regelfall,
die Verkürzung aber die Ausnahme bilden und nur
unter besonderen Voraussetzungen zulässig sein .
Unter diesen Umständen glaubte das Schiedsgericht,
daß nur für 6 Lohngebiete diese Voraussetzungen
festgesetzt werden könnten. Für alle übrigen Orte
und Lohngebiete fehlten die Vorbedingungen für die
Herabsetzung der Arbeitszeit . Die von den Arbeit¬
nehmern geforderte Arbeitszeitverkürzung konnte
also abgesehen von den 6 Orten nicht bewilligt wer¬
den , obwohl für einzelne Orte Gründe geltend ge¬
macht wurden, die bei einer zukünftigen Regelung
ernstlicher Erwägungen bedürfen. Also auch in
dieser Frage muß der kommende Tarifvertrag die
Mängel des Schiedsspruchs vom Jahre 1910 beseiti¬
gen. Das Zentralschiedsgericht ist vor nicht langer
Zeit in Berlin zu einer Aussprache zusammengetreten
und man darf mit Sicherheit annehmen , daß hier¬
bei die Möglichkeit eines Lohnkampfes und die Mit¬
tel zu seiner Vermeidung eingehend erörtert ist.

wünsche sür den Welhwstverkehr.
Die Berliner Handelskammer beschäftigte sich in

einer ihrer letzten Sitzungen mit den Anregungen,
die ihr für den im nächsten Jahre stattfindenden
Weltpostkongreh zugegangen sind . Es wurde
beschlossen, beim Reichspostamt zu beantragen :

1 . Einheitliche Festsetzung der Porto - und Gewichts¬
stufen für Briefe im internationalen Verkehr.

2. Herabsetzung des internationalen Briefportos
auf die im inneren Verkehr geltenden Sätze, zunächst
durch Sonderverträge mit Nachbarländern .

3. Ausdehnung des Nachnahmeverkehrs auf die
noch nicht beteiligten Länder , insbesondere auf
Großbritannien mit seinen Kolonien, Vereinigte
Staaten usw .

4 . Rückerstattung der Nachnahmegebühr für nicht
eingelöste Nachnahmepakete .

5 . Die Haftpflicht der Postverwaltung für die Nach¬
nahmebeträge soll im Weltpostvertrage klar ausge¬
sprochen werden.

6 . Anwendung der Taxe für Warenproben auf
alle Gegenstände bis 500 Gramm ohne Rücksicht da¬
rauf , ob sie einen Handelswert haben oder nicht .

7 . Zulassung handschriftlicher Zusätze bei Druck¬
sachen bis zu fünf Worten.

8. Anwendung der für Drucksachen, Warenproben
und Geschäftspapiere vorgesehenen Grundtaxe von
5 Cts. für je 50 Gramm unter Fortfall der jetzt für
Warenproben und Geschäftspapiere festgesetzten Min¬
destbeträge von 10 und 20 Cts .

9. Die Vorschriften für den internationalen Paket¬
verkehr sind einheitlicher und einfacher zu gestatten,
insbesondere sollen die für Postpakete jetzt zugelas¬
senen Abmessungen erweitert und das Zollfranko¬
verfahren aus die noch nicht angeschloffenen Länder
ausgedehnt werden.

10. Leicht entzündliche Flüssigkeiten sollen unter
bestimmten Sicherheitsmaßregeln zum Postpaketver¬
kehr zugelassen werden.

Außer diesen Fragen des allgemeinen Verkehrs be¬
handelnden Anregungen sind dem Reichspostamt noch
einige Wünsche unterbreitet worden, welche den
Verkehr mit einzelnen Ländern betreffen ; sie beziehen
sich auf : Beschleunigung der Paketbeförderung , Post¬
zeitungsabonnements im Verkehr mit Frankreich und
Großbritannien , Einführung von Briefnachnahmenund Eilbestellung von Briefen nach Rußland , Be¬
förderung von Drucksachen und Warenproben nach
Ostasien über Sibirien , Erhöhung der Gewichtsgren¬
zen für Postpakete dorthin und Herabsetzung der Zahlder Zolldeklarationen in diesem Verkehr, pünktlichere
Beförderung der Drucksachen im Verkehr nach den
Vereinigten Staaten , Herabsetzung des Portos für
Zeitungen nach Amerika, Zulassung von Flüssigkeitenin Postpaketen nach Amerika.

Grundftiitksverkäuse
Grundstücksverkiiuse im Monat April und Mal

1912 . Die Gesamtzahl der Käufe und Tauschver¬
träge betrug 57 im April und 32 im Mai , davon
werden die nachfolgenden Verträge hier bekannt
gegeben, während bei den übrigen 47 (bezw. 18 ) aus
Ansuchen der Beteiligten von einer Veröffentlichung
abgesehen wird .

April.
Alfred Eberlin , Bahnbauinspektor

verkauft an Leopold Kölsch, Kaufm .- u.
StadtratsEheleute , hier, Haus Fichte¬
straße 5 für . 63 000 -4t

Kath . Pfarrpfründekasse hier verk . an
die Kölner Aktiengesellschaft für Kran¬
kenpflege in Köln Haus Blmnenstr . 3
sür . 52 500,4t

Schuldienst Knielingen verk . an Gu¬
stav Morlock, Milchkuranstaltsbesitzer,
hier , 5 a 36 gm Acker im Gewann All-
mendstücker für . 2020 -4l

Jakob Stösser, Schreinermeister , hier
und Genossen verkaufen an a) Wilh.
Ludwig Herrmann , Bäcker in Philipps¬
burg , b) dessen Ehefrau Rosine Frieda
geb . Drollinger je zu V- Miteigentum
Haus Herderstraße 5 für . 50 000 -4t

Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - u.
Preßhefefabrikation vorm. G . Sinner
hier tauscht mit Stadtgemeinde Karls¬
ruhe 1 a 56 gm Materialplatz im Gewann
Alte Neubrüch für . 468 -4t

31 s Industriegleise im Gewann Alte
Neubrüch für . 9300 -4t

29 gm Brunnenplatz im Gewann Orts¬
etter für . 87 -4L

Stadtgemeinde Karlsruhe tauscht mit
Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und
Preßhefefabrikation vorm. G. Sinner
hier 16 s 28 Ackerland im Gew. Lange
Hardeck für . 1921 -4t

9 a 42 qm Hausgarten im Gewann
Ortsetter für . 5652 -4t

5 a 56 gm Hausgarten im Gewann
Ortsetter für . 3336 -4t

Wilhelm Kies, Landwirts -Ehel ., hier ,
verkaufen an a) Emil Schleifer, hier ,d ) Adolf Schleifer, hier , o) Emma Schlei¬
fer , hier , ä) Emilie Schleifer, hier , je zu
V4 Miteigentum 13 a 16 gm Ackerland
im Gewann Scheuwächtigstückfür . . 610 -4t

Friedrich Grämlich, Bäckermeisters -
Eheleute hier, verkaufen an Franziska
genannt Fanny Ioas , Privat .-Witwe ,
in München, Haus Durlacher Allee 45
(Zwangsversteigerung ) für . . . . 59 700 -4t

Friedrich Wenner, Maurer , hier , ver¬
kauft an Josef Heck, Drehers -Eheleute
hier . V- Miteigentum an Haus Hardt¬
straße 49 für . 2900 -4t

Jakob Kornmüller , Bürgermeisters -
Witwe , hier, verkauft an Gottlieb Fried¬
rich Kornmüller , Steinüruckers -Eheleute ,
hier , 16 a 06 gm Acker im Gewann Hin¬
ter dem Dorf (Stadtteil Rüppurr ) für 1700 -4t

Mai.
Jakob Pferrer , Maurer und Gen., ver¬

kaufen an Franz Jos . Weber , Landwirt ,
hier , 7 gm Hausgarten im Gewann Kir¬
chengärten für . 3»<t

Dieselben verkaufen an Franz Wil¬
helm Abele, Wirt , hier, 14 a 07 gm Wiese
im Gewann Fritschlach für . 250 -4t

Dieselben verkaufen an Leo Schnei¬
der III , Wirts -Eheleute, hier, 7 a 02 gm
Acker im Gewann Fritschlach für . . 210 -4t

Dieselben verkaufen an Karlsruher
Abfuhrunternehmern Lipp L Morlock,
offene Handelsgesellschaft, hier , 6 s 75 gm
Acker im Gewann Kurze Aecher für 436 -4L

dito 36 gm Acker im Gewann Kurze
Aecker für . 15.-4L

dito 16 a 75 gm Acker im Gewann
Kurze Aecker für . 1S10 -4t
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Grotzh . Domänenärar , zur Grotzh. Hof¬

ausstattung gehörig, verkauft an Stadt¬
gemeinde Karlsruhe 13 a 52 gm Acker¬
land . 37 a Sandgrube und 14 a 48 gw
Böschung km Gewann Hardtwald , Teil
westlich des Neugrabens für . . .

Ferdinand Schottmüller , Maschinenar¬beiter , hier, verkauft an Rudolf Köhler,
Tapeziermeisters -Eheleute , hier , Haus
Schützenstraße 25 für .

Erbengemeinschaft zwischen Adolf
Funk , Maurer u. Gen . in Knielingen
verkaufen an Franz Jos . Hodapp , Bäk -
Kers -Eheleute in Knielingen 11 a 95 gmAckerland im Gewann Weingärten ftir

Leopold Meeß , Schlossermeisters-Ehe-
leute hier, verkaufen an Leopold Meeß,
Architekt hier , 4 a 24 gm Bauplatz Welt-
zienstraße für .

Grotzh . Domänenärar verkauft an
Gartenstadt Karlsruhe , e . G . m. b. H .,hier , 8 a 84 qm Bauplatz im Gewann
Heckenweg für .dito 3 a 27 qm Bauplatz im Gewann
Im Grün für .

dito 2 a 96 gm Bauplatz im Gewann
Im Grün für .dito 4 a 97 gm Bauplatz im Gewann
Im Grün für .dito 5 a 31 gm Bauplatz im Gewann
Im Grün ' für .dito 4 a 20 gm Bauplatz in der Auer -
straße für .

dito 4 s 20 gm Bauplatz in der Auer-
stratze für .dito 4 a 51 gm Bauplatz im Gewann
Ortsetter für .

dito 4 a 74 gm Bauplatz nn Gewann
Ortsetter für .

dito 5 a 58 gm Bauplatz in der Auer-
straße für .

dito 9 a 90 gm Bauplatz in der Auer -
straße für .

dito 8 a 10 gm Bauplatz in der Auer -
straße für .

dito 6 a 42 qm Bauplatz im Gewann
DILtenweg für .

dito 5 a 32 gm Bauplatz im Gewann
Blütenweg für .

dito 5 a 76 gm Bauplatz im Gewann
Blütenweg für .

dito 6 8 29 qm Bauplatz im Gewann
Blütenweg für .

Georg Krieg , Wirts -Eheleute , hier ,
verkaufen an Erbengemeinschaft zwischen
Nathan Wertheimer , Kaufmann m Bühl
u. Genossen Haus Steinstr . 9 (Zwangs¬
versteigerung ) für .

Friedr . Pfeifer , Maurermeister , hier ,
verkauft an Genossenschaft der Schwe¬
stern des allerheiligsten Heilandes , auch
vom göttlichen Erlöser genannt , in Ober¬
bronn 6 a 43 gm Bauplatz am Peter - und
Paulsplatz für .

Anton Karg , Gemeindesekretärs -Ehe-
leute , hier , verkaufen an Heinrich
Braun IV, Landwirts -Eheleute , hier ,
Haus Karolinenstr . 8 (Zwangsversteige¬
rung ) für .

Dieselben verk . an Badische Finanz -
und Handelsgesellschaft, m. b. H., in
Pforzheim 7 a 57 gm Ackerland im Ge¬
wann Kolbenäcker (Zwangsversteig .) für

Dieselben verkaufen an dieselbe 9 a
19 qm Wiese im Gewann Unterwiesen
( Zwangsversteigerung ) für .
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was lu der Welt vorgeht.
Wegen Pateukschwin- Ä in größerem Lille hatte

sich der 28 Jahre alle Direktor eines Patentver¬
wertungsbureaus , Oskar Kesselring aus Elsenz bei
Eppingen , vor der Landauer Strafkammer zu ver¬
antworten . Der Angeklagte suchte sich als Opfer
„Erfinder "

, die durch Kesselring ihre Erfindung an
den Mann zu bringen hofften. Kesselring , der ein
flottes Leben führte, verstand es in ausgezeichneter
Weise, seine Opfer zu schröpfen . In der Verhandlungwurde festgestellt , daß Kesselring in wenigen Jahrenvon etwa 20 Erfindern über 62 000 Mark er¬
schwindelt hatte, ohne daß für diese Geldleistungeneine Gegenleistung in Patentsachen erfolgt wäre .
Geschah einmal etwas , so war das Erreichte völligwertlos . Belm deutschen Patentamt in Berlin hatte
Kesselring niemals Glück, weil es sich nie um Neu¬
heiten der betreffenden Erfinder handelte . Weiter
wurde festgestellt , daß Kesselring aus der Geschästs -
kasse 20 000 Mark verschwinden ließ. Wohin diesesGeld gekommen ist, weih niemand . Eine Frau LydiaKern , an die er vor zwei Jahren fein Patentbureau
angeblich abtrat , beschwindelte Kesselring um über
16 000 Mark . Patentanwalt Dr . Berg aus Mann¬
heim bezeichnet« den Angeklagten als großenSchwindler, der keine Ahnung von Patentsachen habe.Das Urteil lautete auf drei Jahre Gefängnis . Kessel¬
ring sitzt seit Oktober vorigen Jahres in Unter¬
suchungshaft. Von diesen gelangen sechs Monate in
Anrechnung.

Ueber eine unterbrochene Hochzeitsreise ist folgendeszu berichten: Kommt da ein junges Ehepaar zur
deutschen Grenzstation Avricourt , um von da seineim Elsaß wohnenden Familienangehörigen zu be¬
suchen . Der kontrollierend« Grenzgendarm fand aber,daß der junge Ehemann als dreizehnjähriger Knabe
nach Amerika ausgewandert war und damals unter¬
lassen hatte, seine Militärverhältnisse zu ordnen, waseinem Dreizehnjährigen kaum zu verzeihen ist. Der
Gendarm nahm den Gestellungspflichtigen fest; die
tiefbetrübte Frau mußte vorerst allein nach dem
Elsaß reisen. v

Das gestörte Kaffeekränzchen. Eine unliebsame
Störung erfuhr in Frankfurt a . M . das Kaffee¬
kränzchen einer Sekretärsfrau . Man war geradeim besten Plaudern , als ein fremder Herr gemeldetwurde , der die Dame vom Hause zu sprechen wünschteund sich nicht abweisen ließ. Der zudringliche Herr
entpuppte sich schließlich als Kriminalbeamter . Trotzallen Einspruchs mußte ihm die Gastgeberin auf die
Wache folgen und Zwar unter dem Verdacht, umfang¬reiche Silberdiebstahle ausgeführt zu haben . Die
Anzeige war von einer ehemaligen Kaffeeschwesterder Verhafteten ausgegangen , die im Laufe ihrerBekanntschaft die traurige Erfahrung machen mußte,daß ihre Wertsachen sich in auffallender Weise ver¬minderten . Der Ehemann der Verhafteten erhob denEinwand , daß seine Frau für die Diebstähle nicht ver¬
antwortlich zu machen sei, da sie an Kleptomanieleide. Der Gerichtsarzt bekundete, daß di« ver-
hastete Frau im Dollbesch ihrer Geisteskräfte sei ; der
Ehewann erwirkte aber das Obergutachten eines

höheren Medizinalbeamten, wonach bei der Frau
wirklich Kleptomanie oorliege. Auf Grund dieses
Gutachtens hat die Staatsanwaltschaft die bereits ein¬
geleitete Untersuchung wieder fallen lasten .

Hochstapelei Mnd Heiratsschwindel. Ein Hoch¬
stapler, der in Langensalza, Provinz Sachsen, in
wenigen Monaten durch Schwindeleien eine Maschi¬
nenfabrik an sich zu bringen verstand, den Angestell¬ten der Fabrik 6000 °« Kaution abnahm, drei
Damen , denen er die Ehe versprach , um 55 000 °«
prellte und Schulden in Höhe von 60 000 °« kon¬
trahierte , wird jetzt von der Polizei in Langen¬
salza gesucht. Als Regierungsbaumeister und
Leutnant der Reserve, Dr . ing . Böhmer hatte er bei
einer verwitweten Frau Dr . Schliebe in Chemnitz
Eingang gefunden und sich mit ihr verlobt. Mit
20 000 °« Anzahlung, die er von seiner Braut er¬
hielt, kaufte er die Fabrik landwirtschaftlicher Maschi¬nen von Louis Link in Langensalza und zwar unter
dem Namen Dr . Schliebe. Seiner künftigen Frau
hatte er gesagt , daß es praktischer sei, unter dem
Namen ihres verstorbenen Mannes die Fabrik weiter
zu führen, da sein Bruder in Hessen eine ähnliche
Fabrik habe und sonst leicht Verwechslungen Vor¬
kommen könnten. Er schaffte Auto, Pferde und
Wagen an und engagierte neues Kontorpersonal und
Reisende, die hohe Kautionen hinterlegen müßten,gab an seine Arbeiter gegen Geld Anteilscheine ab,um sie an seiner Fabrik zu beteiligen und machte
große Bestellungen, bis er kurz vor dem 1 . Juli , wo
die gerichtliche Auslastung der Fabrik stattfindenund der Kaufpreis erlegt werden sollte, eine Geschäfts¬
reise nach dem Rhein unternahm , von der er nicht
zurückkehrte . Es stellte sich dann heraus , daß er
noch einer Dame in Hessen, der Tochter eines hohenBeamten , unter Heiratsversprechungen 17 500 °« ab¬
schwindelte , sowie 5000 °« einer Dame aus Sachsen.Alle drei Damen gaben ihre Erlebnisse mit dem
Gauner auf der Polizei bekannt. Die drei Damen
haben sich lt . „Frkf . Ztg .

" mit den Gläubigern ge¬
einigt, die Fabrik , der der Schwindler durch eine
großzügige Propaganda zu großen Aufträgen ver¬
helfen hat, einstweilen weiter zu führen.

Hoch klingt das Lied vom braven Mann . Eine
brave Tat vollbrachte in Tiste bei Sittensen der
14 Jahre alte Haussohn Johann Detjen. Der Haus-
fohn Biets war beim Baden in der Oste in einen
Strudel geraten und gesunken . Einem Freunde war
es nicht gelungen, ihn zu retten . Schnell entschlossen
sprang der in Nähe Schafe hütende Detjen mit voller
Kleidung ins Wasser, und es gelang ihm nach wieder¬
holten Tauchversuchen , den dem Ertrinken nahenBiets zu retten . Die Rettungstat ist um so anerken¬
nenswerter , als der mutige Retter erst vor 14 Tageneinen Bruch des rechten Armes erlitt .

Beim Baden ertrunken. Der siebzehnjährige Sohnder Witwe Brunnemann in Ketsch (Pos.) ist beim
Baden im Ketscher See vor den Augen eines Ka¬
meraden ertrunken , der ihm keine Hilfe zu bringen
vermochte . — Im See bei Tremessen ertrank der ausStrelno gebürtige Bäckerlehrling Röchert. — Bei
Bartenstein ist der neunjährige Sohn des Arbeiters
Groß aus Spittehnen beim Baden ertrunken . SeineMutter siel vor Schreck in Krämpfe. — Im See bei
Grieslienen (Ostpr.) erlitt der siebzehn Jahre alte
Franz Nieniersza beim Schwimmen einen Krampf¬
anfall und ertrank , da Hilfe nicht gleich zur Stelle
war . — In Dirschau sind die beiden jugendlichenArbeiter Kolberg und Schulz beim Baden ln der
Weichsel ertrunken.

Beim Hantieren mlk einem geladenen Tesching kam
der Schmiedegeselle Hugo Pfau in Bolkshagen auf
Rügen an den Abzug. Der Schuß ging los und die
Kugel durchbohrte dem zuschauenden sechsjährigen
Sohne des Arbeiters Sommer die Lunge und trat
am Rücken wieder heraus . Das Kind brach tödlich
verletzt zusammen.

Wegen fahrlässiger Tötung wurde der 16 Jahrealte Gärtnerlehrling Willi Dellus aus Wolfenbüttelvon der Strafkammer des Braunschweiger Landge¬
richts zu einer Woche Gefängnis verurteilt . Er hatteam 22. März d . I . beim Spatzenschießen durch
unvorsichtiges Umgehen mit einem Tesching den
gleichaltrigen Arbeiter Stein durch einen Schuß in
den Kopf getötet.

Der Raubmord an dem Polizeisergeanken Strunk .Die wegen des Mordverdachts in Südwestafrika ver¬
hafteten Landstreicher Falk und Sommer habeil ein
unumwundenes Geständnis abgelegt. Sie haben den
Mord gemeinschaftlich vorbereitet und ausgeführt .Beide haben auf die Polizeibeamten geschossen. Außerdem Morde haben die beiden Verbrecher nun auch
noch eine ganze Reihe Einbrüche und Diebstähle ein¬
gestanden.

Ein diebischer Student . Der stud . phil. PaulMerchel wurde nach einer Meldung aus Halle a . S .
wegen Bücherdiebstahls zu S Monaten Gefängnisverurteilt , weil er aus der Haller Universitäts¬bibliothek und in Posen 27 Bücher im Gesamtwertevon 900 °« entwendet und verkauft hatte.Vas Geständnis des Mörders . Der wegen Er¬
mordung des Wagnermeisters Anton Fischer aus Er¬
lingen bei Augsburg verhaftete Wagnergehilfe Willi-baw Mayer von Langenneufach legte nun ein um¬
fassendes Geständnis ab. Darnach war das Ver¬
brechen von langer Hand vorbereitet und mit voller
Ueberlegung ausgeführt . Mayer wollte nach Be-
seitigung des Meisters das rentable Geschäft durcheine Heirat in seine Hand bringen . Der Wagner¬meister war am Samstag vor Pfingsten nach Biber¬
bach gefahren, um für die Feiertage Fleisch einzu¬
kaufen . Der Mörder versteckte sich unterdessen in dem
Schlafzimmer des Meisters und erschlug diesen, wäh¬rend er schlief , mit einem hölzernen Schlegel, wickeltedie Leiche in einen Sack und warf sie in einen
Futterstadel . Das Schlafzimmer versperrte derMörder und wischte erst am nächsten Tage die Blut¬
spuren auf . Am folgenden Abend von Sonntag aufMontag spannte er einen Ochsen vor den Wagen desErmordeten , fuhr bis zur Schmutterbrücke und warfdort die Leiche in den Fluß . Wie die „Neue Augsb.Ztg .

" meldet, wurde, als die Gerichtskommisston nachErlingen kam , um den Mörder zu vernehmen, dieservon der Menge säst gelyncht .
Allerlei vom Tage. Ms in Ludwigshafen die Fraueines dort wohnenden Uhrmachers und Fabrik¬arbeiters ein falsches Zweimarkstück verausgabte ,wurde ball» darauf in ihrer Wohnung eine Haus¬

suchung vorgenommen, bei der eine größere Anzahl
falscher Zwei - und Fünfmarkstücke sawiedie zur Anfertigung dienenden UtensUien oorgefundenwurden . Der Ehemann sowie ein früher hier, jetztin Schifferstadt wohnhafter Wirt wurden festgenom¬men. Auch die Frau des Uhrmachers ist vorläufigin Haft. — In Hambu rg erschoß der Artist Burda
seine Geliebte aus Eifersucht . Dann versuchte er
«inen anderen Artisten zu bestimmen, zur Polizei zugehen und anzuzeigen, das Mädchen habe Selbstmordverübt . Der Artist sagte aus , daß Burda seine Ge¬liebt« getötet habe. De» Täter wurde verhaftet .

Vom Vekter.
Wetterbericht des Ze8tralbnreaus für Metesro -

logie nnd Hydrographie vom 8. Juli 1312.
Die Luftdruckverteilung hat sich erheblich verändert .Das flache Minimum vor der holländischen Küste und

das Hochdruckgebiet zwischen Südskandinaoien und
Polen sind verschwunden, dagegen entsendet hoherim Südwesten gelegener Druck eine Zunge weit in
das Binnenland herein und trent damit ein im Nord¬
westen gelegenes Minimum von flachen Depressionen,die sich über Westrußland und jenseits der Alpen
befinden. In Deutschland hat es fast überall auf¬
geklart und die Temperaturen sind im Steigen be¬
griffen . Der hohe Druck wird wenigstens zunächst
noch Bestand haben ; es ist deshalb meist heiteres,trockenes und warmes Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungender Meteoralogische » Stativ « Karlsruhe .

Juli
Baro¬
meter
WM

Therm .
in «

Ws-l. j Feucht.
Feucht, in Prsz.

Wind Hlmmc.
7 .R. 9U. - 7S1F 18 .0 12,1 79 SW wolkig
8.M.7 U. § 753,6 16.4 11,3 81 U heiter
8.MÜLU . 2 752,8 25 .4 11,0 46 WEN *

Höchste Temperatur am 7. Juli 20,9 , widrigste in
der darauffolgenden Nacht 152. Niederschlagsmenge a»8. Juli früh 0,1 au».

Wasserstand deS Rheins am 8 . Juli früh.
Schustermsel 302 , gestiegen 17, Kehl 351 , Stillstand,Maxau 514, gefallen 4 , Mannheim 450 , gefallen 9.

Rheiuwaflcrtvärme bei Maxau 18ü»°.
Beobachtungen der Dracheustativ » in Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 8. Juli 1912.
Temperatur Relative Wind- Gelchwinpialeit

6 -
14 .2

Feuchtigkeit«I«
90

richtung

Boden O 3
in 1500 m 82 98 NW 2
in 2500 m 2.8 82 N 2
in 3500 m -3.3 94 N 2
in 3900 m -5V SO NO 2
in 4100 w ^ .8 84 NO 2
in 5000 m -SD 51 NO 2
in 6200 m - 16 .7 85 NO 4

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 8. Juli 1912, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter

Lüerm.
TelnuS Windrichtung

und Stärke Wetter

Borkum . . 763 -4 19 SW 2 Lalbbedeckt
Hamburg . . 763 -t- 18 WSW 2 dunstigSwincmünde 762 ff- 22 Stille wolkenlos
Memel . . . 760 ff- 20 NW 3 „
Hannover . . 763 ff- 18 W 3 halbbedecktBerlin . . . 762 ff- 21 S 1 „Dresden . . 762 ff- 19 NNW 1 heiter
Breslau . . 763 -i- 19 Sülle wolkenlos
Metz . . . 765 ff- 1b SW 2 wolkig
Frankfurt(M .)
Karlsruhe (B .)

764
765

ff - 17
ff- 18

SW 1
SW 2

dunstig
heiter

München . . 765 ff- 15 SW 4 bedeckt
Zugspitze . . 534 0 N 2 Nebel
ScAy . . . 763 ff- 13 NNW 4 RegenAberdeen . . 755 ff 14 S 3 wolkig
Jled 'Aix . . 767 ff 17 NNO 2 bedeckt
Paris . . . 766 ff 25 NNW 2
Blissingen . . 764 ff 16 SW 3 dunstig
Helder . . . 762 ff 18 SSW 4 heiter
Thorshavn . 753 ff 10 O 2 Regen
Seydisfjord . 752 ff- 9 Stille Nebel
Christiansund . 760 ff 14 Stille dunstigSkagen . . . 760 ff 17 SSW 2 heiter
Kopenhagen . 762 ff 19 NO 1 wolkenlos
Stockholm . . 760 ff 20 WSW 2 „Haparanda . 761 ff 14 SW 2 wolkig
Archangel . . 8760 ff 6 NNO1 bedeckt
Petersburg . 760 ff 14 O 1 wolkenlos
Riga . . . 759 ff 17 Stille
Warschau . . — ff 18 NNO 1
Wie» . . . 762 ff 17 WNW 5
Rom . . . 757 ff 18 N 4 bedeckt
Florenz . . .
Cagüari . .

760 ff 19 S 2 wolkenlos
761 ff 21 NW 5

Brmdisi . . ff 18 SO 4 Regen
Triest . . . 760 ff 21 Sülle wolkenlos
Lugano . . . 760 ff 19 N 1
Nizza . . . — — —> —
Biarritz . . . 767 ff 17 O 2 wolkenlosSäntis . . . 566 0 NNW 2 Schueefall

Arbeikerbeweglmg.
Zur Streiklage in Frankreich.

Le Havre, 8. Juli . Ein Teil der Kranführer und
ein Teil der Fuhrleute haben die Arbeit wieder aus¬
genommen.

Streiklage in England.
London« 8. Juli . Trotz des großen Mangels ,der unter den Streikenden herrscht , zeigt sich bei

den Leitern des Streikes kein Einlenken. Ben Til¬le t t äußerte gestern in einer Ansprache , das einzigeMittel , das gegen das Bündnis der Kapitalisten mitder Regierung noch übrig bleibe, sei „Gewalt und die
Anwendung jedes physischen Zwanges ".

Streik in Euglisch-Lüdafrika ?
Johannesburg , 8. Juli . Eine von über tausendGrubenarbeitern besuchte Versammlung

lehnte gestern die Fassung der neuen Lohnbedin¬
gungen ab, welche die Grubenindustrie am 1. August
einzuführen plant . Sie wählte Abgeordnete, die,falls die Verhandlungen mit den Grubenfirmen undder Grubenkammer erfolglos bleiben, die Vermitte¬
lung der Regierung anrufen sollen . Sie ermächtigte
ferner den Ausschuß , wenn alle Schritte erfolglosbleiben sollten, Vorbereitungen zu einem allgemeinen
Ausstand zu treffen.

Sie inkemaüouale Konferenz ftir
drahtlose Telegraphie.

London. 8. Juli . Die internationale Konferenzfür drahtlose Telegraphie ist am Freitag geschloffenworden . Ein Abkommen wurde von sämtlichenDelegierten aller Länder , die auf der Konferenz ver¬treten waren , unterzeichnet . Auf Veranlassung der
englischen Regierung hat die Konferenz der Be¬
nutzung der Funkentelegraphie zur Verhütung von
Unfällen auf See besondere Aufmerksamkeit gewid¬met . Eine Resolution , die von der britischen Dele¬
gation beantragt worden war , und die sich für das

Nr. 188.
Prinzip der obligatorischen Ausstattung der Schiffemit sunkentelegraphischen Apparaten aus sprach ,wurde einstimmig angenommen .

In dieser Resolution sprach die Konferenz den
Wunsch aus , daß die verschiedenen Regierungen
entsprechende Maßregeln ergreifen möchten und er¬klärt ein internationales Abkommen für wünschens¬wert , damit gleichförmige Grundlagen für Gesetzes¬handlungen der einzelnen Staaten geschaffen wür¬den. Schließlich empfahl die Konferenz den ver-
schiedenen Regierungen die Errichtung von Küsten¬
stationen mit ununterbrochenem Weg, wie es den
Erfordernissen der Schiffahrt entspricht. Das neueAbkommen enthält die Bestimmung , daß für die
Schiffe eine besondere Kraftwelle vorhanden sein
muß , um die sunkentelegraphischen Apparate min¬
destens 6 Stunden in Tätigkeit zu erhalten , so daßein Unfall , der die Schisssmaschinen zum Stillstand
bringen könnte , die Funkentelegraphie nicht beein¬
trächtigt . Schiffe der ersten Klaffe sollen ununter¬
brochenen Dienst und daher mindestens zwei völligausgebildete Telegraphenbeamte an Bord haben,während Schiffe der zweiten Klaffe nur einen Tele¬
graphenbeamten an Bord haben sollen, der die er¬
sten 10 Minuten jeder Stunde am Apparat zu
hören hat . Für die kleinsten Fahrzeuge , Fischer¬
dampfer usw., wird kein regelmäßiger Dienst vor¬
geschrieben. Verschiedene Bestimmungen verfolgenden Zweck, eine Verwirrung infolge des Durchein -
anderkreuzens von Meldungen zu verhindern . Die
Telegraphenbeamten auf den Schiffen sind aus¬
drücklich dem Kapitän unterstellt . Weitere Bestim¬
mungen regeln den Telegraphenverkehr zwi
den Schiffen und den Küstenstationen , wie zwi
den Schiffen untereinander , mit Rücksicht auf
größte und die geringste Entserung . Alle beteilig¬ten Staaten anerkennen die Verpflichtung der
Schiffe, unbeachtet der Derschiendenartigkeit der Sy¬
steme sunkentelegraphische Meldungen voneinander
auszunehmen . Die Konferenz kam zu dem Ergeb¬nis , daß es noch nicht an der Zeit sei, Bestimmun¬
gen für den Dienst zwischen den Landstationen auf
große Entfernungen aufzustellen. Die Organisation
eines solchen Dienstes wurde allen beteiligten Län .
dern steigegeben unter der Voraussetzung , daß eine
Störung unter den verschiedenen Stationen nach
Möglichkeit vermieden , und daß die Verschieden -
artigkeit der Systeme nicht zum Anlaß genommen
wird , den Verkehr abzulehnen .

Die nächste Konferenz für drahtlose Tele¬
graphie findet 1917 in Washington statt .

en
die

Re Krise iv der Türkei.
Konstantinopel , 8. Juli . Nach authentischen Mel¬

dungen aus Monastir kehrten die zu dem Führer
der Deserteure Tajar Bey entsandten Offiziers
unverrichteter . Sache zurück, da sich Tajar
Bey weigert , zurückzukehren . Heute soll nunmehr
die letzte Aufforderung an ihn gerichtet
werden , nach der die Verfolgung eingeleitet wird.
Die in den letzten Tagen in der Gegend von Du¬
ra z z o und Elbasan bemerkbare Gärung scheint
nunmehr größere Ausdehnung anzunehmen.
Mehrere Albanesenbeys flüchteten in die Berge . Der
Albanerchef Ain Bey hat an die Bewohner von
Kruja einen Aufruf erlaffen , in dem er erklärt ,die Aufstandsbewegung richte sich nicht gegen das
Vaterland , sondern gegen die Ungerechtigkeit der
Regierung . Die Bewohner werden aufgefordert ,
sich ihm anzuschließen oder sich neutral zu verhal¬
ten . Die Regierung hat über Kruja den Belage¬
rungszustand verhängt ..

Saloniki , 8. Juli . Der Kriegsmtnister hat so¬
fortige Vorbereitungen für die Einberufung
von12Redifbrigaden im Bereiche der
Korps von Saloniki , Monastir und Koffowo für den
Fall , daß die Aufstandsbewegung in Albanien ern -
stere Formen annimmt , angeordnet . Die Be¬
hörden von Monastir melden , daß eine aus dem
Dienstwege befindliche Gendarmeriepatrouille von
4 Mann mit der Waffe desertiert sei.

Konstantlnopel , 7 . Juli . Die Regierung fährt
fort , die Existenz einer ernsthaften Krise in Abrede
zu stellen. Demgegenüber meldet der Korrespondent
der „Franks . Ztg . " , er müsse alle seine Meldungen
hierüber vollständig aufrecht halten . Die Krisis
kann sogar jeden Moment in ein sehr akutes
Stadium treten . Mit ziemlicher Sicherheit darf
auf den Wiedereintritt Kiamil Paschas ins
politische Leben gerechnet werden. Bon den dem
Komitee nahestehenden Fungtürken würden viel¬
leicht der gegenwärtige Minister des Innern
Hadji Adil Bey und der frühere Finanzmini¬
ster Nai ! Bey in das neue Kabinett übernom¬
men werden . Nazim Pascha würde jedenfalls
Kiamils Kriegsminister sein. Das Hinausschieben
der Krisis wird durch den Wunsch des Offiziers¬
korps , Erschütterungen zu vermeiden , erklärlich.

Letzte NachrWeu.
Reichstagsabgeordnete bei den Manövern .

VerVn, 8. Juli . Nachdem das Reichsmarine¬
amt bereits mehrfach Reichstagsabgeordnete zur
Teilnahme an den großen Manövern der Hochseeflotte
eingeladen hat, ist nun eine Einladung auch seitensdes Kriegsministeriums an den Referentenund den Korreferenten des Heereshaushaltes in der
Budgetkommission des Reichstags, die Abgeordneten
zu P utli tz und Erzberger zur Teilnahme an
den Kaijermanövern erfolgt.

Die „Titanic "-Konferenz .
Berlin , 8 . Juli . („Frkf. Ztg .

"
.) Die aus Anlaß

der „Titanic " -Katastrophe von Deutschland und den
Vereinigten Staaten angeregte internationale
Konferenz wird nach inzwischen infolgter Ver¬
ständigung der beteiligten Staaten in London ab¬
gehalten werden. In Deutschland haben die auf
der Konferenz vom Mai d. I . eingesetzten Kommis¬
sionen ihre Arbeiten beendet bis auf die sogenannte
Bootskommiffion. Das Gesamtmaterial ist der neuen
Konferenz unterbreitet worden, die voraussichtlich
nach der Sommerpause , also etwa im Septemberoder Oktober, stattfinden wird . Rach dieser Konferenzwird die deutsche Reichsregierung erst in der Lag«
sein, ihren Standpunkt zu dem Programm der Inter¬
nationalen Konferenz zu formulieren.

Frankreich .
Paris , 8. Juli . Bei der gestrigen Senatsersatz¬

wahl in Tarn et Garonne wurde der Republi¬kaner Cap er an gewählt . — In Marseillefand gestern die Ersatzwahl für das durch den Tod
Brissons erledigte Kammermandat statt, bei der
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« aris , 8 . Juli . Die Kammer nahm heute einen
«. sekentwurf an, der bezweckt , die Gegend vor
Entstellung durch Plakate zu schützen .

Nr. 1«8.

« aris , 8 . Juli . Der Arbeitsminister Leo Bour¬
geois hielt gestern in Caen auf dem Kongreß
her Mutualisten eine Rede , in der er über

^
die von

Fttink ^
Gesetz der Arbeiter ausführlich berichtete . Er
Wrte u . a . aus , daß er zu Verwirklichung dieser
Aufgabe sein Amt für einige Zeit übernommen
habe . Er werde zufrieden aus ihm scheiden , wenn
Adle Aufmerksamkeit auf die Notwendigkeit und
auf die Realisierung der erforderlichen Maßnahmen
bingelenkt habe , auch wenn es ihm nicht gelungen
^ jn sollte , die Ausgabe vollständig zu lösen .

Ein Mittelmeer-Abkommen ?
London, 8 . Juli . Im „Graphic" teilt Lu eien

Wolf mit , daß nach eindringlicher Erwägung der
zgittelmeersrage vom toioiAn okkioe Ver¬
handlungen über ein Status quo - Abkom -
men zwischen England , Frankreich und
Italien eingeleitet worden feien . Der Plan sei
iu Paris entstanden , und bereits am 5. Juni habe
Arey dem französischen Botschafter seine prinzi¬
pielle Zustimmung erklärt . Nachdem später sich
auch das englische Kabinett dafür ausgesprochen
hatte, trat der Botschafter in Rom mit der italieni¬
schen Regierung in Verhandlungen . Der Status
§ w, der erhalten werden soll , begreife die Aner¬
kennung der italienischen Herrschaft in Tripolis in
sich, schließe aber weitere Verschiebungen , wie die
Wegnahme der Aegäischen Inseln aus türkischem
Besitz selbst in gemilderter Form aus . Der Grund ,
der die Westmachte zu dem Abkommen bewege , sei
die Befürchtung , daß Italien sich sonst genötigt
sehen werde , „anderweitig " Hilfe zu suchen . Der
Berfasser des Artikels betrachtet das Abkommen
nicht als sehr wertvoll . Weder hebe es die eng¬
lischen Schwierigkeiten , noch könne es den Status
quo wirklich garantieren , denn Italien sei keines¬
wegs peinlich in der Erfüllung seiner Pflichten ;
auch wenn es heute von England durch Tripolis
bestochen werde , könne es der Dreibundmor¬
gen mit Trinkgeldern auf dem Balkan
zurückkausen .
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Paris , 8. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Be¬
züglich der heutigen Meldung des „Daily
Lhronicle"

, wonach zwischen England ,
Frankreich und Italien ein den Status quo
im Mittelmeer verbürgendes , jedoch die ita¬
lienische Annexion von Tripolis anerken¬
nendes Abkommen geplant sei, erklärt der
„Temp s"

, es sei richtig, daß die franzö¬
sische und englische Diplomatie den Wunsch
hege, die zwischen Italien , Frankreich und
England bestehende Mittelmeer -Entente zu
befestigen, doch hätten darüber noch keine
formellen Verhandlungen stattgefunden .
Die französische und englische Regierung
hätten sich bisher auf einen bloßen , wenn
auch eifrigen Gedankenaustausch be¬
schränkt.

Marokko.
Paris , 8 . Juli . Es ist gegenwärtig noch unge¬

wiß , ob das Gelbbuch über Marokko dem
Parlament vor Schluß der Session vorgelegt werden
kann , da eine Revision notwendig ist.
Die Nationalflugspende der Deutschen in

Marokko.
Tanger , 8 . Juli . Die aus Veranlassung des deut¬

schen Gesandten Freiherrn von Secken¬
dorfs , unter den Deutschen Marokkos
eingeleitete Sammlung für die NationaIflug -
sp e n d e hat in Tanger 7000 ergeben ; die gleiche
Summe ist aus Casablanca zu erwarten .

Dr. Sols in Südwest.
Windhuk , 8 . Juli . Staatssekretär Dr . Sols ver¬

sprach dem Vorsitzenden des Farmerverbandes , Erd¬
mann, sofort nach seiner Rückkehr eine Vorlage
wegen Errichtung eines Bodenkreditinstr -
tuts auf landwirtschaftlicher Grundlage im Reichs¬
tage einbringen zu wollen . — Gouverneur Seitz
erklärte , daß er nach dem Urlaub bestimmt nach
Cüdwestafrika zurückkehre .

Der royalistische Putsch in Portugal .
Lissabon , 8 . Juli . In Varrosellas ist der

Lelagerungszustand erklärt worden . Die
Verwaltung ist in die Hände der Militärbehörde
ubergegangen . Zwischen Braga , Bianna de
Tastello und Espocende sind die Telegra¬
phenleitungen durchgeschnitten worden . Der Eisen¬
bahnverkehr ist bei Varrosellas , wo Balken
über die Schienen gelegt wurden , unterbrochen .
Von Chaves sind Truppen nach Montalegre abge -
Nmgen . Eine Abteilung Verschwörer lagert einige
Kilometer von Montalegre entfernt . Ferner sind
nach Mairos und Tranvancas , wo sich Rebellen be¬
finden , Truppen abgegangen . In Villaoerde wurde
Mn Mann verhaftet , der Briefe nach Mirandella
bei sich führte . In Chaves wurden 8 Verhaftungen
vorgenommen .

Lissabon , 8 . Juli . Eine amtliche Note besagt :
Die verstärkte Garnison von Montalegre hielt 300
bis 400 Verschwörer , die unter Führung des Kapi -
tons Paiva Eouceiro standen , im Schach . Eine
weniger zahlreiche Bande ging aus der Straße von
« erin nach Chaves vor . Bon Chaves ist eine Ab¬
teilung entgegengeschickt worden . Die Bevölkerung
von Cabaceiras de Basto hat sich bei der An¬
kunft der Truppen aus Braga ergeben . Viele" ebellen entflohen , andere wurden gefangen ge¬
kommen . Ein von den Rebellen eingesperrter Be¬
amter wurde befreit . Die Landesfahne wurde wie -
°or unter den vorschriftsmäßigen Ehrenbezeugungen
gehißt . Das 5 . Infanterieregiment geht nach Oporto
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2ygeuheim , S. Juli . Gestern vormittag von 9 Uhr° Din . 19 Del . an bis 11 Uhr wurde ein stärkeres
^ r d beben registriert , dessen Ausgang an der Süd -
mste von Alaska zu suchen ist. (Bor etwa vier Wo -
4en , in den Tagen vom 7 . bis 12. Juni , fanden in

Karlsruher Tastblatt ,
jener Gegend mehrere Vulkanausbrüche und eine
große Zahl schwächerer Beben statt , von denen mehr
als zehn hier beobachtet werden konnten .)

Eisenbahnunsölle.
Trier , 8 . Juli . Im hiesigen Hauptbahnhof ist gestern

abend gegen 11 Uhr ein Zug mit der Lokomotive
einer Rangierabteilung zusammengestohen . Ein
Lokomotivführer und zwei Postbeamte wurden ver¬
letzt. Die zwischen 11 und 12 Uhr ankommenden Züge
erlitten bis zu drei Viertel Stunden Verspätung .

Hattingen (Ruhr ), 8 . Juli . Gestern abend 8 Uhr
kam beim Bahnhof Hattingen ein Anhänge¬
wagen der Bochum -Gelsenkirchener Straßen¬
bahn beim Rangieren durch Versagen der Bremse
ins Rollen und stieß auf einen stehenden Motor¬
wagen der Bergisch -Märkischen Kleinbahn . Neun
Personen wurden leicht, eine Frau erheblicher ver¬
letzt.

Unglückssall aus einem Schießplatz .
Wien , 8 . Juli . Auf dem Schießplatz Lerkeny

(Ungarn ) platzte infolge vorzeitiger Explosion einer
Granate das Rohr eines Bersuchsgeschützes . 4 Mann
wurden getötet und 4 lebensgefährlich verletzt .

Schifsszusammenstotz .
Veuyork , 8. Juli . Der Dampfer „Commonoealth "

der Fallriverlinie mit 900 Passagieren an Bord stieß
gestern früh bei dichtem Nebel am östlichen Ende des
Longslandsund mit dem Schlachtschiff „Hampshire "

zusammen , wobei der Bug des Dampfers eingedrückt
wurde . Die Schotten hielten sich aber dicht und der
Dampfer konnte mit eigener Maschinenkraft Neuport
erreichen . Fast zu der gleichen Zeit und an derselben
Stelle stieß der Dampfer „Bungerhill " mit dem
Dampfer „Massachusetts " zusammen . Beide Dampfer
wurden beschädigt , bedurften aber keiner Hilfe .

Auglücksfälle un- Verbrechet».
Berlin , 7 . Juli . Der ehemalige Direktor der

Deutschen Naphta -Geseklschaft , Bruno Schrödter ,
der sich wegen betrügerischen Bankerotis und schwe¬
rer Urkundenfälschung in Haft befindet , hat ver¬
gangene Nacht im Moabiter Untersuchungsgefäng¬
nis einen Selbstmordversuch unternommen .
Den Bemühungen der Gerichtsärzte gelang es in -
dessen , den Gefangenen ins Leben zurückzurufen .
Schrödter hatte sich mit dem Hosenträger am
Fensterkreuz seiner Zelle aufgehängt .

Berlin , 8 . Juli . In der Nacht zum Sonntag er¬
beuteten Einbrecher in der Fabrik von Schering
einen Platinkessel im Werte von 18 000 Die
Diebe waren von dem an die Fabrik anstoßenden
Bahngelände in das Fabrikgrundstück eingestiegen
und hatten sich mittels Nachschlüssel Eingang ins
Laboratorium verschafft . Sie sägten den Verschluß ,
mit dem der Kessel befestigt war , durch und ver¬
schwanden , ohne daß man ihr Anwesenheit bemerkt
hatte .

Trier , 7 . Juli . Die gemeldete schwere Erkran¬
kung einer aus sechs Personen bestehenden Familie
im Eifeldors Wallersheim , von der drei Mitglieder
gestorben sind , ist nach bakteriologischer Unter¬
suchung auf Vergiftung durch verdorbenen Schin¬
ken zurückzuführen .

Aiffingen , 8. Juli . Iu einem benachbarten Dorfe
wurde ein 23 Jahre altes Mädchen in den frühen
Morgenstunden mit gespaltenem Schädel tot auf¬
gefunden . Die Leiche war mit Erdöl begossen und
angezündet worden . Als vermutlicher Täter
wurde ein 26 Jahre alter Bäcker verhaftet .

R ^ Gladbach , 7. Juli . In Lobberich erschlug der
Färbergeselle Leven seinen Kollegen Heinen , der
ihn des Diebstahls bezichtigt hatte . Der Mörder
wurde auf der Flucht verhaftet .

Rudolstadt , 7. Juli . In Langenschade wurde
der Landwirt Wagner einer Erbschaft wegen durch
seine Geschwister erwürgt . Die Täter wurden ver¬
haftet .

Zittau , 7 . Juli . Der Tierarzt Johannes Mün¬
zenberg aus Groß -Schönau stürzte auf einer Auto -
mobilfahrt in Rechen bei Löbau , als er einem ent¬
gegenkommenden Lastfahrzeug ausweichen wollte ,
so unglücklich auf die Straße , daß er alsbald ver¬
starb . Sein Automobil war ins Schleudern geraten
und hatte sich quer über di« Straße gestellt . Der
Schwager des Tierarztes erlitt mehrere Verletzun¬
gen , während ein dritter Fahrgast unverletzt blieb .

Templin , 8. Juli . Der „Berliner Morgenpost "

zufolge überfuhr auf der Strecke nach Löwenberg
ein von Templin kommender Personenzug beim
Bahnübergang ein Fuhrwerk . Die Insassen wur¬
den herausgeworfen und erlitten erhebliche Ver¬
letzungen . Das Pferd wurde getötet .

Esse», 8. Juli . Auf der Zeche Oberhausen er¬
eignete sich der „Boss . Zig ." zufolge gestern eine
Sprengstoffexploflon . Ein Hauer wurde getötet
und zwei Bergleute hoffnungslos verletzt .

Budapest , 7. Juli . Gegen den verhafteten Ani¬
mierbankier Leopold Deutschländer sind bis¬
her zehn Strafanzeigen , die etwa 80 060 Kronen
betreffen , darunter aus Düsseldorf , Köln , Barmen ,
Berlin , Nürnberg und Frankfurt a . M ., erstattet
worden .

Innsbruck , 8. Juli . Am Schaufelferner im
Oetztal wurde der Tourist Adolf Fürth aus Prag
vom Schlage gerührt . Er war sofort tot . Vom
Johannisköpfl an der Sarnthaler Straße ist ein Sohn
des Oberlandesgerichtsrates Ritter v . Ferrari abge -
stürzt und getötet worden .

Petersburg , 8 . Juli . Bei dem Brande einer Zuk -
kerfabrik in Lipek im Gouvernement Tambow sind
60 Arbeiter ums Leben gekommen . Sie waren
im Schlaf vom Feuer überrascht worden .

Schwere Unglückssalle.
(Eigener Drahtbericht .)

Saarbrücken , 8. Juli . In der Spicherer Bergstraße
stürzte heute mittag die Vorderfront eines im Bau
befindlichen Hauses infolge unrichtiger Verankerung
ein . Ein Maurerpolier , «in Monteur und ein Ar¬
beiter wurden schwer verletzt .

Schlochtau , 8. Juli . Auf der Fernfahrt nach Zop -
pot fuhr das Automobil des Barons von Korsf -Lan -
kitten einem Lastautomobil in die Flanke . Beide
Automobile wurden zertrümmert . Verletzt wurde
niemand .

Könitz , 8. Juli . Das aus der Fernfahrt nach Zop -
pot begriffene Automobil der Neuen Automobilge -
sellschast Danzig fuhr gestern auf einen aus Schwel¬
len bestehenden Pfad . Die Insassen wurden her¬
ausgeschleudert . Ein Fahrer , der Ingenieur Moll

Dienstag , S. Juli ISIS._
von der Schichauwerft in Danzig erlitt einen Schä¬
delbruch . Der Chauffeur kam mit einer Verletzung
an der Hand davon . Der Lenker des Automobils ,
der Geschäftsführer Becker und die anderen Insassen
blieben unverletzt .

Haren , 8. Juli . Auf der Ems schlug ein mit
mehreren Frauen und Kindern besetztes Boot um .
Eine Frau und ein Knabe ertranken . Die Leiche
des Knaben ist noch nicht gefunden .

Nishne lldinsk (Gouvernement Jrkusk ), 8 . Juli .
(Eig . Drahtbericht .) Das Hochwasser des Udda
Isehune hat 560 Häuser der Stadt unter Wasser ge¬
setzt. 20 sind bereits eingestürzt .

* Lmmendingen , 8 . Juli . Bei derBürgeraus -
schuhwahl der 3. Wählerklasse wurden ge¬
wühlt : 8 Fortschrittler , 6 Sozialdemokraten , ferner
8 Nationalliberale und 2 Zentrümler .

Wieblingen , 8 . Juli . Bei der Wahl der zwei¬
ten Klasse zum Bürgerausschuh erhielt die
Sozialdemokratie auf 6 Jahre 43 Stimmen , 3 Sitze ,
die Bürgeroereinigung 87 Stimmen , 6 Sitze , die
Fortschr . Volkspartei 24 Stimmen , 1 Sitz . Bei der
Wahl auf 3 Jahre erhielt die Sozialdemokratie 41
Stimmen , 2 Sitze , die Bürgervereinigung erhielt 100
Stimmen , 7 Sitze , die Fortschrittliche Volkspartei 25
Stimmen , 1 Sitz .

Stuttgart , 8 . Juli . Das Bündnis zwischen der
nationalliberalen und demokratischen Partei Würt¬
tembergs für die kommenden Landtagswahlen ist
nunmehr endgültig zum Abschluß gelangt .

Homburg , 8 . Juli . Fürst Karl zu Laro -
lath - Beuthen ist im Alter von 68 Jahren in
Bad Homburg gestorben . Der Fürst gehörte von
1871 bis 1881 dem Deutschen Reichstage als Mit¬
glied der Reichspartei an .

Köln , 8. Juli . ( Eig . Drahtbericht .) Das Luft¬
schiff Schütte - La nz wird voraussichtlich heute
nacht 1 Uhr die Rückreise nach Mannheim antreten .

Berlin . 8. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Die Ban¬
kiers Peiser und Hirschberg wurden nach Stellung
einer Kaution von je 50 000 aus der Haft ent¬
lassen .

BerVn , 8. Juli . Als Zeitpunkt für das Inkraft¬
treten der Unfallversicherung ist der 1. Ja¬
nuar 1913 festgesetzt worden , während die Kranken¬
versicherung ein Jahr später , am 1. Januar 1914
in Wirksamkeit treten soll .

Berlin . 8. Juli . Der Reuter -Forscher Professor
Karl Theodor Gaedertz ist in der letzten Nacht
57 Jahre alt gestorben .

Hamburg , 8 . Juli . (Eig . Drahtbericht .) An Stelle
des in den Ruhestand getretenen Senators Oswald
wurde Johann August Lattmann zum Senator
gewählt .

Men , 8. Juli . Wie die „Militärische Korrespon¬
denz " mitteilt , wird demnächst eine Kaiserliche Ent¬
schließung über die Ausstellung eines Flot -
teninspektorates voröffentlicht werden .

Haag , 7. Juli . Die Regierung beharrt auf ihrem dm
Kammern vorgelegten Entwurf , nach dem im Jahre 1913
in Misslingen ein stark gepanzertes Linienschiff mit
schwerer Geschützausrüstung erbaut werden soll, um die
Neutralität auf der westlichen Schelde auf¬
rechtzuerhalten und einer an der Küste operierenden
Flotte die Benutzung des HafenS und der Reede von
Vlissingen untersagen zu können. Die Regierung hält
die Betonbatterien und die anderen Verteidigungswerke
für keineswegs ausreichend . Die Kosten werden auf
5 360000 Gulden beziffert.

Petersburg , 8. Juli . Der Reichsrat ist bis zum
14. November vertagt wordm .

Christiania , 7. Juli . Das Storthing bewMgte in
seiner gestrigen Nachmittagssitzung 700000 Kronen für
die Befestigung von Horten , 400000 Kronen für die
Flottenstation bei Bergen , 100000 Kronen für die Flotten¬
station Drontbeim und 100000 Kwnen für die
Station Christransund . Der Vorschlag der Kom¬
mission, die bewilligten 20 Millionen durch 7,6 Millionen
aus dem Barbestand der Staatskasse , 400000 Kronen
aus dem Ertrage einer besonderen Zusatzsteuer zu den
direkten Steuern und 12 Millionen Kronen aus einer
inneren Anleihe zu decken, wurde gleichfalls angenommen .

Neuyork , 7 . Juli . Wie aus H av an a gemeldet wirb ,
sind viele wohlhabende Leute wegen des Ausbruchs der
Beulenpest abgereist ; auch Präsident Gomez .

Washington, 8. Juli . (Eig . Drahtbericht .)
Auf dem Gesundheitsamt von Portorico ist ein
Fcttl von Bubonenpest gemeldet worden .

Buenos Aires , 7. Juli . Die Leiche des in Europa
verstorbenen Herausgebers der argentinischen Zeitung
„Prensa "

, Josö Paz , ist gestern hier eingetroffen und-
wurde mit einer großen Feierlichkett und militärischen
Ehren beigesetzt .

Buenos Aires , 8. Juli . In dem Prachtoebäude
des deutschen Klubs fand gestern nachmittag
die Eröffnung der Ausstellung der in
Berlin bestehenden Gesellschaft für
deutsche Kunst im Auslande in feierlicher
Weise durch den deutschen Gesandten , Freiherrn
von dem Busch -Haddenhausen statt . Hervorragende
Mitglieder der deutschen und argentinischen Gesell¬
schaft nahmen an dem Festakt teil .

Landwirtschaft .
Aus dem Geschäftsbericht des Bad. Vleh-

versicherungsverbandes.
Der Bad . Viehversicherungsverband umfaßte im

Berichtsjahre 1911 insgesamt 435 Anstalten mit
37 934 Diehbesitzern und 148 045 versicherten Tieren .
Die letzteren stellten einen Versicherungswert von
62 843 975 -K dar . Der durchschnittüche Wert betrug
424,49 gegenüber 395,86 -st i . I . 1910 .

Im ganzen wurden 4622 Entschädigungsansprüche
erhoben . Hiervon waren 4544 (98>,32 A ) begründet ,
21 (0,45 A ) teilweise begründet und 57 (1,23 A ) nicht
begründet . Bon den entschädigten 4565 Rindvieh -
stticken waren 3927 (86,02 H ) notgeschlachtet , 342
(7,49 ?? ) umgestanden und 296 (6,9 -L) gewerblich ge¬
schlachtet. Während die Zahl der notgeschlachteten
gegen das Borjahr um 2,20 A gesunken ist, ist die der
umgestandenen um 1,38 A gestiegen . Ebenso hat
auch die Ziffer der zur Entschädigung gelangten ge¬
werblich geschlachteten Tiere eine Zunahme um 0,82
Prozent aufzuweisen .

Unter den entschädigten Tiere waren 3659 Kühe
(80,15 H ), 689 Rinder und Kalbinnen (15,09 ^ ), 63
Farren (1,50 A ) und 49 Ochsen (3,26 A ) . Insge¬
samt wurden im Jahre 1911 gegenüber 1910 4,90 A

weniger Tiere ärztlich untersucht und behandelt , und
zwar von den notgeschlachteten 0,07 mehr und von
den umgestandenen dagegen um 4,97 A weniger .

Der aus Tieren und Tierteilen erzielte Erlös belief
sich auf 602 620 .52 -it (41,07 ?S ) der bezahlten Ent¬
schädigungssumme oder durchschnittlich 141,16 pro
Stück . Nach Abzug der Kosten für Schlachtung und
Verwertung mit 34 924.88 ergibt sich ein Reinerlös
von 567 695 .64 -tl oder 132.98 durchschnittlich pro
Stück — 38,69 H der bezahlten Entschädigungs¬
summe . Gegenüber

' dem Vorjahre mit 42,90 A ist
eine Verminderung um 1,83 A und gegenüber dem
fünfjährigen Durchschnitt mit 41,88 H eine solche um
0,63 vorhanden . Diese Erscheinung ist auf die un¬
günstigere Fleischverwertung im Berichtsjahre zurück¬
zuführen .

Die Gesamtumlage , also die zur Deckung des ge¬
samten Entschädigungsaufwandes zu erhebende Um¬
lage stellte sich im Berichtsjahre auf 20 plus 75 ^
— 95 ^ für 100 -Ä Versicherungswert gegenüber
84 L im Borjahre . In diesem Satze sind allerdings
die Kosten der örtlichen Verwaltung und der tier¬
ärztlichen Behandlung nebst Arzneien noch nicht ent¬
hüllen . Die Höhe dieses Aufwandes betrug zusam¬
men 0,35 und somit betrug der durchschnittliche
Gesamtversicherungsbeitrag im Berichtsjahr 0,95
0,35 A — 1,30 A , eine Summe , die angesichts der
ungünstigen Berhällniffe des Jahres 1911 mit Recht
als eine mäßige von dem Geschäftsbericht bezeichnet
werden kann . — Unter den Krankheiten steht die
Tuberkulose wieder an der Spitze aller Schadenfälle ;
sie weist gegenüber dem Jahre 1910 eine Zunahme
von 0,11 Prozent auf .

Bekämpfung der Landflucht durch laudwirk -
schafiliche Arbeitsnachweis -OrganisMonen.

Den zuständigen Behörden ist, wie man uns
schreibt , eine Verfügung zugegangen , die sich auf die
Tätigkeit der landwirtschaftlichen Arbeitsnachweise
bezieht und wodurch man der Landflucht der Arbeiter
nach Möglichkeit entgegenwirken will . So soll deren
Augenmerk nicht so sehr auf die Rückführung städti¬
scher Arbeiter auf das Land , sondern auf Festhal -
tung der ländlichen Arbeiterschaft und
ihres Nachwuchses aus dem Lande ge¬
richtet sein . Bei der eigentlichen Vermittlungstätig¬
keit können ferner die Arbeitsnachweise auf möglichste
Dauer des Vertragsverhältniffes durch sorgfäüige
Auswahl geeigneter Arbeitskräfte bezw . geeigneter
Arbeitsstellen , durch klare Formulierung der Ver¬
tragsbedingungen , die Mißverständnisse über die
gegenseitigen Leistungen ausschließt , durch materielle
Nachprüfung des Inhalts der Arbeitsverträge und
durch Hinweis auf geeignete Schiedsverfahren für
den Fall entstehender Streitigkeiten hinwirken . Wäh¬
rend der Vertragsdauer können die Arbeitsnachweise
durch Auskunfterteilung , Beratungs - und Schlich¬
tungsversuche der Lösung des Vertrages entgegen¬
wirken , und nach Lösung des Vertrages können die
Arbeitsnachweise sich an der Verfolgung etwaiger
Kontraktbrüche beteiligen , sowie bei ordnungsmäßiger
Dertragslösung den Arbeiter zu bewegen suchen, eine
andere Landarbeiterstelle anzunehmen .
Schließlich können die Arbeitsnachweise auch außer¬
halb ihrer Vermittlungstätigkeit in günstigem Sinne
wirken . Dies kann geschehen durch Erteilung allge¬
meiner Rechtsauskünfte an die Arbeiter , durch Förde¬
rung der Wohlfahrtsbestrebungen , durch Ueber -
wachung der gewerbsmäßigen Stellenvermittler ,
durch Üeberwachung der sozialistischen Agitation
unter den Landarbeitern , durch Versorgung der
Presse mit ausklärenden Artikeln und durch Inter -
cssierung der Arbeitgeber für die jeweils notwendigen
Maßnahmen in besonderen Arbeitgeberversamm¬
lungen .

Krise
Abonnements .

WLdrenck äer sidwerendrit von sisttrruhe regelt
man ckra Lerug äer Leitung tolgenckennshen :

i. Postüberweilung
empfiehlt rich tür Lrckegötte oäer Sommerstirchler ,
äie rich länger sir >0 ksge sm gleichen Ott sut -
hslten « ollen. Oer stuilrag rur ?orti !der« rirung
ist äee GekcbLktskteUe ckes Oagbl »tt «s Z dir 4
tage vor cker llbrrirr ru erteilen, äie äonn ä,e
Zustellung äurch äie Port versnlsht . Die lleder -
« eirungrgebühr (exkl . Monnement ) beträgt kür

jeäen Isutenäen ssrlenäermonst
50 Psg.

r. Streifbanäsenäung
ist äie beste verugriorm kür Touristen, « eiche ihren
Mtrnthrllsott « ährenä äer sielre oft « echreln.
llor äer libreire muh cler Geschäftsstelle cles
O »gbl »ttes Anweisung gegeben « rräen , « odin
sn äen rinreinen Osgen äie Leitung ru senäen
ist . Ivr Porto unä verrsnäkorten berechnen
--- ---- -- -- --- ---- - « ir pro llloche

50 Pkg.
Au»lsnä jVlk. 1.00.

vrkl. Kdonnemen «.

Sei Lerug äurch portübenveisung oäer Streildsnä
ist äie

Angabe äen stsnäigen Moknung
bei Lertellung undeäingt noiwenäig . Die stückkehr
ist uns ebenisiir einige Osge vorder snrureigen .

z. für unrere ?ostaboi,nenten
ettolgt äie Lieferung äer Leitung « ährenä äer
steise ausschließlich mittelst portüder « eirung .
Oer llntrrg sul lleber« eisung unä später sut
stllcküber « eirung ist bei äem portsmt äer sieimats -
otter ru stellen, äurch äss äie Leitung berogen « irä .

Karlsruher Hagblatt.
K.itterstv,sse r. Ortepkon roa .
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Tosolinis Sport -Magazin , Heft 3. Verlag Mün¬
chen. Wieder liegt eine Monatsausgabe von Toso¬linis Sport -Magazin , das Jum -Juli -Heft, vor . Wie
seine Vorgänger sich als prachtvolle Unterhaltungs¬lektüre erwiesen haben, weist auch Heft 3 eine Fülle
interessanter, fesselnder Abschnitte auf , an denen der
sportliche Leser seine Freude haben wird . Wie ein
guter Allround-Sportsmann in allen Sätteln gerecht
ist, so hat Heft 3 eine bunte Stoffreihe in sich aus¬
genommen, die die verschiedenartigsten Sportzweigeals Untergrund hat . Paul F . -Straßburg erzählt uns
von den sportlichen Bestrebungen an den deutschen
Hochschulen und gibt der studierenden Jugend be¬
herzigenswerte Ratschläge. Dr . H . D . Simon -Bonn
zeigt in seinen illustrierten „Winken für Tennis¬
spieler" den Sportsmann wie er sein und wie er
nicht sein soll. Geoffroy d 'Aireaux wartet mit der
Fortsetzung seiner spannenden Schilderungen „Der
Jagden in den Pampas Argentiniens " auf . Eine
zeitgemäße, mit effektvoller Steigerung vorgetragene
Erzählung ist Morley Roberts „Blanchards Passa¬
gier"

, die von zwei jungen Aviatikern erzählt , die
aus der Höhe eine Eisenbahnkatastrophe ooraus -
fahen und sie durch ihr Eingreifen verhüten . „Far -lands größter Klettertag " berichtet von dem Aben¬
teuer eines Naturforschers und „Die verlassene Block¬
hütte" ist eine hübsche Plauderei von Mortimer
Batten , der uns ein Erlebnis im amerikanischen Ur¬
wald schildert . Aus dem übrigen Inhalt sei noch
erwähnt , die alle Amateurphotographen interes¬
sierende Abhandlung „Kinematographie auf Glas¬

platten " von Frederick A . Talbot mit Abbildungen,
sowie die Memoiren eines alten englischen Parsorce -
jagdreiters Major Arthur Hughes-Amslows , der höchst
fesselnd über Fuchsjagden in England und Irland
plaudert . Philatelie , einige Partien aus dem Py -
stianer Schachturnier von Meister Spielmann redi¬
giert u . a . m. beschließen den vielseitigen Inhalt .

Line nekte Volksbücherei . Mit einem großen
volkstümlichen Unternehmen will jetzt der Insel -Ver¬
lag in Leipzig hervortreten . Es sollen da in einer
„Insel -Bücherei" kleine Perlen der Weltliteratur in
einer schönen äußeren Form zum Preise von SV L
herausgegeben werden. Das wird also mit anderer
Tendenz ein Gegenstück zu unseren Reklamebänden
geben. Aber nicht die Klassiker will man hier drucken .Die 12 ersten Bände mögen die Richtung kenn¬
zeichnen . Da gibt es eine seit langem vom Bücher¬markt verschwundene Dichtung Rainer Maria Ril¬
kes : Die Weise von Liebe und Tod des Carnets
Christoph Rilke , dann Cervantes Preziosa-
Novelle, das Vorbild Webers ; Henry van de Vel¬
des Bekenntnis zu Leben und Schönheit, sein
„Amo"

; vier herrliche Reden Bismarcks zuräußeren Politik, Emile Verhaerens Hymnenan das Leben, übertragen von Stefan Zweig, eine
vom Dichter autorisierte Auswahl aus seinem Ge¬
samtwert , in der einige seiner Gedichte zum erstenMale deutsch erscheinen . Ferner sind in dieser ersten
Folge enthalten : drei politische Schriften Fried¬
richs des Großen : der Fürstenspiegel und eine
Abhandlung über das Verhältnis von England und
Frankreich zu einer deutschen Seemacht, das unver¬
wüstliche Münchhausen - Buch in Bürgers Fas¬
sung , Hofmannsthals Tod des Tizian und

Idylle , Platos klassisches Dokument über Sokrates ,
dessen Verteidigungsrede und der Kriton, endlich der
schönste Briefwechsel des jungen Goethe ,
seine Plauderbriefe an Auguste Gräfin zu Stolberg ,das nie von ihm gesehene „Gustgen".

„Der Guckkasten ", illustrierte Wochenschrift für Hu¬mor, Kunst und Leben in Berlin hat sein 18. Heft
„der Waterkant " gewidmet, was den vielen Tausen¬den, die jetzt bereits an die Gestade der Nord - und
Ostsee zu wandern beginnen, gewiß willkommen seinwird . — Das Titelbild zeigt einen höchst charakteristi¬
schen „Ostseefischer" von B . Genzmer. Eine prächtige
Abbildung von S . M . S . „Westfalen" wird die
jungen und alten Freunde unserer Kriegsflotte be¬
sonders erfreuen . — Unter dem sonstigen Bildschmuck
seien ein „ Fischerkopf " von Ansche Fuhrmann und
ein „Seemannskopf " von Wilh . Richter hervor-
gshoben. — Den Reigen der textlichen Darbietungen
eröffnet Charlotte Niese mit einer köstlichen Skizze
„Piraten "

, in der sie , wie so oft , humoristische und
tragische Momente in der ihr eigenen Weise miteinan¬
der verbunden hat . Ulkige Seemannsgeschichten und
zahlreiche kleinere Scherze vervollständigen das in¬
haltreiche Heft.

Geschäftliche Mitteilungen .
Geschäftsverlegung. Die wegen ihres gediegenen

Wandbilderschmucks sowie ihrer geschmackvollen Bil -
der-Einrahmungen in weiten Kreisen bekannte Kunst¬
handlung und Rahmenfabrik E. Büchle (Inhaber
W . Bertsch ) , hat ihre Geschäftsräume nach Kaiser¬
straße 128 , zwischen Wald- und Karlstraße , verlegt.

öezchMläen
über unpünktlichen kingsng
unserer Leitung durch unsere
Träger sind stet; Mellt Sit unsere
SercvSftrrielle ru richten, denn
nur dann werden 5ie llewißdeit
Kaden , daß tür geregelte Zu¬
stellung gesorgt wird . Unsere
verekrl . stortabonnenten bitten
wir dagegen , alle Unregelmäßig,
keiten dem Zuständigen Postamt
ru melden. Nur wenn von dort
keine Hbkilfe geschaffen wird,
wolle man uns verständigen.

Karlsruher Tagdian
Karlsruhe Merstraße l

Telephon 2VZ .

nsuts
Schluss - verkant

unserer §erisutagsl
Eilen Ne

6 !öls günttlgs Gelegenheit nock rn benützen.
SekkiiMer

MOPP
.

Mninger - Oarten
heute fldend 8 Uhr :

Zur feier des Geburtstags 5r. König !. Hoheit
des Großherrogs

großes siest - Konrert
gegeben von der Kapelle des

lager-Negiments ru Pferde Nr. Z aus Lolmar
unter 5eitung des königlichen
Oder - Musikmeisters Lenr .

hierru ladet HSfl . ein

r« Eintritt 20 pfg. r«

Keine Räude, keine Flöhe
aufkommen lassen, sie sind der Ruin des Hundes . Oesteres Waschen mit
„ Junka " , Toilette-Seife für Hunde , genügt , um das Tier reinzuhalten .Per Stück 50 Pfg . in der Nokcki-ogei -ls vsnl kolk .
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> üer Meinemekter-keiiotteimtillkl le. 6. m. v. tt.) !
'
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Lisonv r » b »»ik » rion »roll jedem gegebenen llntwurke.
Ligon « poI » t » »»W»o »»k» «L« v .
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.
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. Melinx
WM HA »Mi «

ssornsprookor Nr . KI . Kontor : öalmtiofstr . 48 .
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Inhalts

,

Irsnnkoli
jstrt günotigoto 8vrug8reit unä billiges ? re >88 .

SMiMe V. Kalmen , I

von Derlen I
uoä

von Bleek .

Die wasserkrastaniage
im Murgtal

keaideitet von der 6r. Seneraldirektion
der Lsdischen Stsstseisenbahnen 1910.

Srvß- Vusrt : 5Z Zelten Text und 43 Karten und Zeichnungen
: : gebunden Yald -Telnea Preis M . ö.—.

Zu deriehen durch alle Buchhandlungen .
E. f . Müllersche hvfduchhandlung

m. d. n.

üruppendilder
von Vereinen, Korporationen ,
Tiscligesellsckakten, Damilien-
dilder werden unter voller
Garantie konkurrenzlos billigst

angsiertigt.

INlW . Ml
Karlsruhe ,Lsrl -rrtsSrlvdstiaLs 32.

rsrnrut 2331 .

Packtt-Vödeil
werden gereinigt und gewichst, sowie
Reparaturen jÄer Art, auch in
Asphalt , ausgesührt gegen prompte
und billige Berechnung durch das
Parkettbodengeschäft H . K«ab,

Wilhelmstraße 30 und 33.
Telephon 3VS1 .

dlodsrns

knetpspisre ,
PMsrteii liml I>klitigrsiiklerskl !ie».

Kpemal -Dostkartsn-VlssodLkt
Ksi » « i» p » » » sgv S

Sekülsi »,
Kuustbandlnng .

! Lr>>lkelltS BreNhch!
Bei Abnahme von :

5 Zentner . . per Ztr . zu 1.6V
10 „ . . „ „ „ „ 1 .56
empfehlen zur Lieferung frei Keller.

Billiug L Zoller, A.-G
Telephon Nr . 89.

§ ür cfts dsrrrliodtzl 'eil-
nllliE btziw Hinsodeiätzii
soveitz rAdlrsiollk Ls -

tsiUZiwK bsi äer Levrch -
§lw§ Elltzl likdtzV § ILl1,
sxreolik iod auk äiksem

M6M6L iVMKStSll
Dank aus.

IM W»
L« gli » k Vkunvk .

kttünänorbaus, Ksissrvlai ».
11 a . bl . Dussäa^ 9 ckul/.

Tbavksgiving 8srvivs on tbs dirtdsäk
ok Dl. R. 8 . tbs Vtranä Ouko

ok Baäon.
V . H . Dottsnbam.

VSNBSnlkUI ' SV

DßsNI ' VnIkTII ' SS

L - vK »» Il »,gSlk » « » STIS S

Lw I. uoä IS. jsävll Slousts
dsgirulsu gnskvi »« Lursv.

Lvr Ausbildung als Suvkkslleni « , 8l « no1 >pistin , Xonlo -
oto

2ur Ausbildung kur dio gssamts Kontorpraxis, rn Luerkksller »
und oto

ünsbsi » und haZckvksn , wsleds aus der 8obulo sot-
lassen werden und in sin kantt». OsaedLkt sintreten sollen,
bereiten wir in besonderem Kursus darob Verbesserung
ibrer 8obrikt, Ausbildung in 81 « nsgn » pki « , kusk -
« »knung , » » »'»-« » ponasn -eg « soknsn , 10s -
» vkinvnsvknsidsn vor

^uskührlivko Auskunft und Prospekt« bereitwilligst «inrob die

NlUlWellMM ll. MiekilMelMlile .Merkur'
ksrlsruks, LaiserstraLs 113 (Loks ^ älsrstrsLs .) — Ivlöpkon 2VIL.

Anmeldungen werden tlgliob sntgsgsngsnommsn in der 2« t von 8 bis 12 Ildr und 2 bis 8 Obr.
8onntags von 9 bis 1 Hbr.
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